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Am 30. März 2010 wurde das „vasten colleg“ in 
Wernigerode zum dreizehnten Mal gefeiert. Auch 
in diesem Jahr waren wieder prominente Persön-
lichkeiten, sowie Wernigeröder und Wernigeröde-
rinnen als auch Gäste von außerhalb bei einem 
festlichen Mahl von Stadtratspräsident und Ober-
bürgermeister eingeladen um in geselliger Runde 
die Möglichkeit zu Gesprächen zu nutzen. Das tra-
ditionelle Festessen geht auf die Schenkung des 
Rathauses an die Bürger der Stadt  im Jahre 1427 
zurück.

Fester Bestandteil des Abends ist eine Festrede, für 
die herausragende Persönlichkeiten aus Deutsch-
land eingeladen werden. Oberbürgermeister Peter 
Gaffert wollte in diesem Jahr das „vasten-colleg“ 
nutzen um den Schwerpunkt Umweltschutz und 
Klimawandel in den Vordergrund zu rücken. „Es ist 

mir wichtig, dass auch Wernigerode seinen Beitrag 
leisten muss. Eine Sensibilisierung ist dafür notwen-
dig und ich freue mich, dass wir einen der renom-
miertesten Forscher Deutschlands für den Festvor-
trag gewinnen konnten“, so Peter Gaffert.
Prof. Dr. Gerhard Berz, Inhaber einer Professur an 
der Universität München, hielt die diesjährige  Fest-
rede zu dem Thema: „Klimawandel und Wetterka-
tastrophen“ und beantwortet dabei Fragen, die 
insbesondere darauf abzielen, was für Mitteleuropa 
erwartet wird.  Der vom Magazin Focus 1998 als 
„Master of Disaster“ betitelte Dr. Berz ist promovier-
ter Geowissenschaftler und wurde bekannt als 
Leiter der „GeoRisikoForschung“, ein weltweit re-
nommiertes Institut für „Elementargefahren“  der 
Münchener Rück Versicherung. In seinem Vortrag 
ging er insbesondere darauf ein, dass der Klima-
wandel immer mehr die Häufigkeit und Intensität 
von Wetterextremen beeinflussen wird. Das hat zur 
Folge, dass die Schadenbelastung aus Wetterkata-
strophen stark zunehmen wird. Wissenschaftler, 
Medien und Bevölkerung sind sich dabei einig: „Die 
Vielzahl der Naturkatastrophen sind Auswirkungen 
der globalen, von der Menschheit verursachten 
Umweltveränderungen. Bewiesen wird das durch 
Statistiken und Analysen, die beispielsweise bele-
gen, dass 6 von 7 Naturkatastrophen der Atmos-

phäre entstammen, also einem Gebiet wo der 
Mensch anders als auf die Erdkruste Einfluss hat“, 
so Gerhard Berz. Nach Berz Meinung sollte man 
aber beachten, dass ohne die vom Menschen ge-
schaffenen Werte ein extremes Naturereignis keine 
Katastrophe darstellt, das heißt, dass Katastrophen 
weitgehend „menschengemacht“ sind. Ein Natur-
ereignis wird erst zu einer Katastrophe, wenn viele 
Menschen dadurch verletzt oder getötet werden, 
sie also keinen ausreichenden Schutz vor dem Na-
turereignis hatten.
„Länder der Dritten Welt sind meist besonders stark 
betroffen, da ihnen einfach die Mittel fehlen, um 
geeignete Vorsorgemaßnahmen zu erstellen, wie 
das Erdbeben in Haiti gezeigt hat“ so Gerhard Berz. 
Die Rede von Gerhard Berz ist auf der Internetsei-
te der Stadt Wernigerode unter www.wernigerode.
de nachzulesen. Natürlich besteht auch die Mög-
lichkeit diverse Publikationen von ihm über den 
Buchhandel zu beziehen. 

Die sogenannte Bratenrede hielt launisch und zur 
Erheiterung des ganzen Saales Prof. Dr. Wolf D.  
Eisentraut. Er beschäftigte sich humoristisch mit 
den Gegensätzen zwischen Schierke und Werni-
gerode und verteilt für beide Lob und Tadel. 

Der Abend klang bei einem Menü des 
Ringhotels „Weißer Hirsch“ aus.

Ihre Themen in diesem Amtsblatt:
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 Kinder- und Jugendseiten
 Tipps für Senioren
 Öffentliche Bekanntmachungen
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 Freiwilligen Feuerwehren
 Veranstaltungen

Wernigerode feierte das 13. Wernigeröder „vasten colleg“ 

Stadtratspräsident Uwe-Friedrich Albrecht und Ober-
bürgermeister Peter Gaffert begrüßten Prof. Dr. Ger-
hard Berz und Prof. Dr. Wolf D. Eisentrau, die sich ins 
Gästebuch der Stadt Wernigerode eintrugen.

Prof. Dr. Gerhard Berz hielt die Hauptrede an diesem 
Abend zum Thema Klimawandel



24/10

Feldstraße 5 · Wernigerode
 0 39 43 / 60 20 40 · www.fenestra-wr.de

S C H N Ä P P C H E N
Wir bauen unsere Ausstellung um

Muster-Fenster und -Türen

FASST GESCHENKT

Wintergärten
Sonnenschutz 

Terrassendächer

• „Charmant“ für den 
besonderen Anlass

• kreative festliche Frisuren 
in all unseren Filialen, 

bestimmt auch Ihrer Nähe

• Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Konfirmation  
     Jugendweihe

Telefon 0 39 43 / 6 90 80
www.friseur-charmant.de

friseur-charmant@t-online.de
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Saisoneröffnung im Miniaturenpark „Kleiner Harz“ am 01. Mai 2010 – 
ein buntes Familienfest für Groß und Klein lockt mit einem großen  

Unterhaltungsprogramm in den Bürgerpark
Mit einem großen Familien-
fest wird am 1. Mai 2010 der 
Miniaturenpark „Kleiner 
Harz“ im Bürgerpark Werni-
gerode eröffnet. Ein buntes 
Familienprogramm lockt die 
kleinen und großen Besu-
cher in den Miniaturenpark 
und den Bürgerpark Werni-
gerode. Von 10:00 Uhr bis 
17:00 Uhr können sich die 
Gäste auf zahlreiche Aktio-

nen und Unterhaltungsangebote freuen. Riesenhüpf-
burgen, Schnecken-Parcours, ein Riesenrumpelwurm 
und ein Spielespektakel im Großzelt mit Mal- und 
Bastelaktionen, Murmelwunder, Snooker und Bowle-
spielen, Familien- und Gesellschaftsspielen, Seilsprin-
gen, Hüpfebällen, Ringewerfen, Riesendartscheibe, 
Stelzenlauf und Überraschungen sind nur einige der 
Angebote, die Kindern und Erwachsenen gleicherma-
ßen Spaß und Unterhaltung mitten im Grünen bieten.  
Angekündigt hat sich ebenfalls die „Lustige Tierschu-

le mit den Brüdern Bussenius aus dem Tiergarten 
Halberstadt, die mit Papageien, Kaninchen, Mäusen, 
Hühnern und Tauben für tierische Unterhaltung sor-
gen. Kinderschminken und Basteln mit Holz stehen 
ebenfalls auf dem Programm und bieten für die klei-
nen Besucher Spaß und Beschäftigung. Höhepunkte 
des Tages werden die neuen Modelle im „Kleinen 
Harz“ sein. Hier werden neben den bereits vorhande-
nen mehr als 50 Modellen historisch bedeutsamer 
Bauwerke aus der gesamten Harzregion neue Model-
le zu bewundern sein. Bei einem der Modelle handelt 
es sich um ein weithin sichtbares Bauwerk aus der 
Südharzregion. Der Sessellift aus Thale, Windmühlen, 
Bismarcktürme und die imposante Brockenantenne 
werden im Miniaturenpark an diesem Tag eingeweiht 
und durch ihre Detailtreue die Besucher begeistern.
Schon im Eingangsbereich am Haupteingang Dorn-
bergsweg wird ein bekannter Überraschungsgast aus 
Berlin für Spaß und Freude bei den Gästen sorgen. 
Im „Kleinen Harz“ wartet Harzfestkönigin Diana I. mit 
einer Autogrammstunde im königlichen Ambiente 
auf. Für das leibliche Wohl sorgt das Parkrestaurant 

mit leckeren kulinarischen Angeboten. Hier kann man 
regionale Küche in angenehmer gepflegter Atmo-
sphäre genießen. Frische Torten und Kuchen, Kaffee-
spezialitäten, warme und kalte Tagesgerichte werden 
hier ebenso wie frische Getränke angeboten. 
Die Ausstellung „HarzImpressionen“ der bekannten 
Malerin Ulrike Sacher bietet nebenan einen künstle-
rischen Genuss der Extraklasse.
Im Bürgerpark gibt es für jeden etwas Neues zu ent-
decken. Tausende Frühlingsblüher leuchten den Be-
suchern auf der Zaunwiese, in den Themengärten und 
im Bürgerwäldchen entgegen. Ein besonderer Höhe-
punkt des Bürgerparkbesuchs ist mit Sicherheit auch 
das Haustiergehege mit den niedlichen Jungtieren.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Gruppe 
„Passat“ und die Yamaha-Musikschule. 

Es gelten die üblichen Eintrittspreise. Das Team des 
Bürgerparks freut sich auf Ihren Besuch! Alle Informa-
tionen sind im Internet unter: www.buergerpark-
wernigerode.de verfügbar. ■ (Text/Bild: Park und 
Garten GmbH Wernigerode, Petra Bothe)

Rathausnachrichten

Preisgünstig und sicher versorgt

Stadtwerke bieten neues Strom-Produkt für Kunden im Umland an
Seit einigen Jahren entwickeln sich die Strom- und 
Erdgasmärkte mehr und mehr in Richtung Wettbe-
werb. Zum Vorteil der Verbraucher, denn damit wer-
den gleichermaßen auch neue Tarife und Konditio-
nen sowie zahlreiche Serviceleistungen angeboten, 
zwischen denen der Kunde wählen kann. So auch 
in Wernigerode: Die Stadtwerke bieten seit gerau-
mer Zeit gezielt Tarifpakete individuell auf das Ver-
brauchsverhalten und den Bedarf abgestimmt an 
und auch die Serviceleistungen werden immer wei-
ter ausgebaut. 
Ganz neu im Produkt-Programm der Stadtwerke 
Wernigerode ist der Tarif „klick regional“. „Wir sind 
in den vergangenen Monaten von zahlreichen Ein-
wohnern aus unserem Versorgungsgebiet außerhalb 
von Wernigerode angefragt worden, ob wir sie ne-
ben Erdgas und Trinkwasser auch mit Strom beliefern 
könnten.“, berichtet Prokurist und Vertriebsleiter Stef-
fen Meinecke. „Diesem Wunsch wollten wir gern 
nachkommen und haben daher das neue Strom-
Produkt „klick regional“ entwickelt“.  „Klick regional“ 
richtet sich an alle Einwohner der umliegenden Orts-

teile und Gemeinden von Wernigerode, die gern 
Strom von den Stadtwerken Wernigerode erhalten 
wollen. Betrachtet man allein den Preis, überzeugt 
das neue Produkt mit einer deutlichen Ersparnis. 
Während sich die Jahreskosten eines Haushaltes mit 
einem Verbrauch von 3.500 kWh pro Jahr im Grund-
versorgungstarif des im Umland tätigen Grundver-
sorgers auf 955,65 Euro (brutto) belaufen, liegen die 
Kosten mit dem Produkt „klick regional“ bei 893,90 
Euro (brutto). Dies ergibt somit eine Kostenersparnis 
von rund 62 Euro. Bei anderen Verbräuchen kann 
die Differenz entsprechend variieren. Die Laufzeit 
des Vertrages ist bis 30.06.2011 ausgelegt. 
Bei der Wahl des passenden Stromlieferanten spielt, 
neben dem Preis, für viele auch die Erreichbarkeit 
und die lokale Verbundenheit eine Rolle. „Wir sind 
mit unserer Stadt und den Einwohnern der Region 
eng verwurzelt. Eines unserer wichtigsten Anliegen 
ist es, immer für unsere Kunden da zu sein.“, erläutert 
Geschäftsführer Wenzislaw Stoikow. „Das bedeutet 
nicht nur, dass wir unsere Kunden umfassend vor 
Ort zum Thema Energie beraten, sondern sie auch 

sicher und preisgünstig versorgen möchten.“ Dies 
zeigt sich auch an der aktuellen Preispolitik der Stadt-
werke Wernigerode. Während andere Energiever-
sorger ihre Stromtarife seit 2009 konstant halten 
oder teilweise sogar zum April bzw. Mai 2010 an-
heben, haben die Stadtwerke Wernigerode ihre 
Stromtarife zum Beginn des Jahres sogar gesenkt. 
Alle diejenigen, die sich näher über das neue Ange-
bot der Stadtwerke Wernigerode informieren möch-
ten, können das Beratungsangebot in den Kunden-
zentren in der Breiten Straße 8 und am Kupferham-
mer 38 in Anspruch nehmen oder sich telefonisch 
unter (03943)556-326 melden. Entscheidet man 
sich für einen Wechsel zu den Stadtwerken Werni-
gerode dauert es, abhängig von dem derzeitigen 
Stromvertrag, etwa 4 bis 6 Wochen bis die Strom-
lieferung umgestellt ist. Angst wegen einer kurzzei-
tigen Unterbrechung der Stromzufuhr aufgrund des 
Anbieterwechsels braucht man aber nicht zu haben. 
Die Verpflichtung zur Versorgung ist gesetzlich gere-
gelt, so dass ein Stromausfall aufgrund des Wechsels 
ausgeschlossen ist. ■

MWG Pulverbeschichtung GmbH in Wernigerode eröffnet neue  
Produktionslinie und wird Unternehmen des Monats in Sachsen-Anhalt

Das Unternehmen MWG Pulverbeschichtung 
GmbH in Wernigerode ist das „Unternehmen des 
Monats März 2010“. Wirtschaftsminister Dr. Reiner 
Haseloff würdigte mit der Auszeichnung vor allem 
die erfolgreiche Überwindung einer Unterneh-
menskrise im vergangenen Jahr. Gleichzeitig nahm 
der Minister gemeinsam mit Oberbürgermeister 
Peter Gaffert die neue Heißbeschichtungsanlage 
des Unternehmens in Betrieb, mit der die vorhan-
denen Kapazitäten erhöht werden soll. MWG hat 
sich auf die hochwertige Veredlung von Oberflä-
chen spezialisiert und ist überwiegend im Automo-
bilzulieferbereich tätig.
Peter Gaffert unterstrich in seinem Grußwort die 
Bedeutung von Industrie und Wirtschaft für den 
Standort Wernigerode. „Mehr als 17.000 sozialver-
sicherungspflichtige Arbeitsplätze und ein Ein-
pendlerüberschuss von 5.000 Arbeitnehmern be-
legen, dass Wernigerode ein wichtiger und landes-
bedeutsamer Wirtschaftsplatz ist“. Die Wirtschafts-
krise sei jedoch auch in Wernigerode angekom-
men, auch wenn die Arbeitslosenzahl noch „signi-
fikant geringer als der Landesdurchschnitt sei“, so 

Peter Gaffert. In diesem Zusammenhang verwies 
er auf einen Einbruch der Gewerbesteuereinnah-
men der Stadt Wernigerode, der zwischen 2008 
und 2010 immerhin über 20% betrug. „Umso wich-
tiger sei es“, so Peter Gaffert, dass „ein traditionsrei-
ches Unternehmen in Wernigerode nach schwie-

rigen Zeiten, wieder positiv nach vorne blicken 
kann“. Peter Gaffert drückte seine Freude darüber 
aus, dass die Unternehmensgruppe der MWG mit 
mehr als 150 Arbeitsplätzen an drei Standorten 
wieder „in das richtige Fahrtwasser gefunden habe“. 
Auch das Vertrauen, dass wichtige Partner des Un-
ternehmens, wie die Firma BMW oder PSFU in die 
MWG hätten, sei „ein Beleg für den Frühling in der 
Wirtschaft und für den Standort Wernigerode“, so 
der Oberbürgermeister.

Wirtschaftsminister Dr. Reiner Haseloff befand: 
„Mitarbeiter und Geschäftsführung haben enorme 
Anstrengungen unternommen und sich trotz der 
allgemein schwierigen wirtschaftlichen Lage aus 
dem Tief herausgearbeitet. Das Unternehmen 
konnte sein Ergebnis 2009 im Vergleich zum Vor-
jahr sogar noch einmal steigern. Mit der Verbesse-
rung der Unternehmensstruktur und der Konzent-
ration auf zukunftsfähige Produkte hat MWG  
die Basis für eine solide Zukunft gelegt. Die Inves-
tition in die Heißbeschichtungsanlage ist dafür ein 
Signal.“ ■
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Wo ist Meyer?
Unsere Leistungen:
Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art 
HU / AU Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung
Karosserieinstandsetzung · Einbau von Gasanlagen, Klimaservice

Seit 1991 in Danstedt  
Fiat Service & Professional-Servicepartner 

Heudeber Weg 1 · Tel. 03 94 58 / 5 21

Seit 2008 in Wernigerode Kfz-Meisterbetrieb
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

LUST AUF URLAUB

So bucht man heute

• ganz relaxt zu Ihrer Zeit

•  entweder kommen wir zu Ihnen
(Anruf genügt)

•  …oder Sie kommen auf unsere 
Website

www.gts-reisetraum.de

Ihr mobiles
Reisebüro
Ute Richardt
Weinbergstraße 9b
38855 Wernigerode

 0 39 43 / 60 40 32
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Oberbürgermeister Peter Gaffert  
auf Firmenbesuch bei SCHNEIDER Schreibgeräte

Am Montag, 12.04.2010 besuchte Oberbürger-
meister Peter Gaffert gemeinsam mit Ralf Quednau, 
dem Sachgebietsleiter Wirtschaftsförderung der 
Stadt Wernigerode die SCHNEIDER GmbH im Ge-
werbegebiet Stadtfeld. In einem Gespräch mit dem 
Betriebsleiter Herrn Peter Witteweg ging es neben 
der bisherigen Entwicklung des Wernigeroder Be-
triebes auch um die Aussichten in den wirtschaft-
lich turbulenten Zeiten weiter zu expandieren. „Ich 
sehe mit großer Freude die Entwicklung der heimi-
schen Wirtschaft auch in den Zeiten der Krise. Nicht 
zuletzt der gute Branchenmix hat dazu beigetragen, 

dass die Stadt Wernigerode weniger unter den 
Auswirkungen zu leiden hatte, als andere Städte. 
SCHNEIDER ist ein Beleg für eine lange Tradition in 
Wernigerodes Industriegeschichte, aber auch für 
moderne Forschung und innovative Produktion“, so 
Oberbürgermeister Peter Gaffert. Peter Witteweg 
konnte davon überzeugen, dass man bei SCHNEI-
DER personell, technisch und vom Sortiment her 
gut auf die Zukunft eingestellt ist. Peter Gaffert zeig-
te sich beeindruckt von der Fertigungstiefe und der 
Präzision, die in allen Bereichen der Entwicklung 
und der Großserienfertigung von „Stiften“ be-

herrscht wird. Neueste Entwicklung ist, neben den 
ausgezeichneten Füllhaltern, der Patronenroller BA-
SE SENSO zum Schreibenlernen, der einen zu ho-
hen Schreibdruck durch ein Lichtsignal anzeigt.

Oberbürgermeister Peter Gaffert wird in den nächs-
ten Wochen verstärkt Unternehmen der Stadt be-
suchen. „Ich bemesse der Pflege unserer Kontakte 
in die heimische Wirtschaft große Bedeutung zu. 
Vom Engagement der Unternehmer und ihrer Mit-
arbeiter profitiert letztlich der gesamte Standort 
Wernigerode“, so Peter Gaffert abschließend. ■

Rathausnachrichten

Neuer Ordnungsamtsleiter der Stadt Wernigerode bestimmt
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat in seiner 
Sitzung am 18. März 2010 den neuen Ordnungs-
amtsleiter der Stadt Wernigerode bestätigt. Aus ei-
nem mehrstufigen Auswahlverfahren hat sich Gerald 
Fröhlich, der bereits bei der Stadt Wernigerode im 
Bereich Liegenschaften arbeitet, durchgesetzt.
Gerald Fröhlich ist gebürtiger Wernigeröder (Jahr-
gang 1971) und kann mittlerweile eine über 18jäh-
rige Erfahrungen in der Verwaltung aufweisen. Nach 
einer Tätigkeit im Hauptamt der Stadt Wernigerode 
erfolgte der Wechsel in das Amt des stellvertreten-
den Sachgebietsleiters Liegenschaften. „Hier hat Herr 
Fröhlich sich sehr engagiert in den Aufbau der digi-
talen Stadtkarte eingebracht“, so Peter Gaffert. Seit 
dem Jahr 2008 ist er in den Pool der Nachwuchs-
führungskräfte der Stadt aufgenommen und seit 
dem konsequent weitergebildet worden. 
Im mehrstufige Auswahlverfahren für den neuen 
Ordnungsamtsleiter hat Herrn Fröhlich sich eindeu-
tig gegen mehr als 20 Mitbewerber durchgesetzt. Er 
hat seinen Dienst zum 01.04.2010 aufgenommen. 
Gerald Fröhlich nutzte bei einem Pressegespräch die 

Möglichkeit sich für 
das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen zu 
bedanken. „Ich stehe 
vor einer großen, 
aber aus meiner Sicht 
auch sehr schönen 
und reizvollen Her-
ausforderung, welche 
die Führung des 
50-Mitarbeiter star-
ken qualifizierten 
Teams in diesem sehr 
sensiblen Aufgaben-
bereich mit sich 
bringt“, so Gerald 
Fröhlich. „Zuerst 

möchte ich mich bei dem bisherigen Leiter Wolf-
gang Arnecke, für das viele Positive was er in 20 
Jahren Dienstzeit für Wernigerode und für das Ord-
nungsamt erreicht hat, bedanken. Ich  werde versu-
chen an einige gute und starke „Fäden“ seiner Arbeit 

anzuknüpfen und viele seiner Gedanken und Pro-
jekte, insbesondere die Zusammenarbeit mit ande-
ren Bereichen der Stadtverwaltung, anderen Behör-
den und nicht zuletzt der Polizei fortführen. Gemein-
sam mit dem qualifizierten und motivierten Team 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Ord-
nungsamtes sollte dies auch in Zukunft nicht schwer 
fallen“, so Gerald Fröhlich
„Grundsätzlich soll in meiner Arbeit der konstruktive 
Dialog mit den Bürgern unserer Stadt im Vorder-
grund stehen. In Zeiten, in denen die Individualinte-
ressen der Bürger immer stärkere Bedeutung erlan-
gen und wir mit der Arbeit des Ordnungsamtes sehr 
häufig in diese subjektiven Rechte eingreifen müssen 
um das Gemeinwohl zu schützen, halte ich dies für 
sehr wichtig“ umreißt Gerald Fröhlich seine Ansprü-
che an die neue Aufgabe. Abschließend dankt er für 
das in ihn gesetzte Vertrauen und versprach sich 
„gemeinsam mit dem Mitarbeiterteam des Ord-
nungsamtes und jedem engagierten Bürger, dafür 
einzusetzen, dass Wernigerode noch ein Stück mehr 
lebens- und liebenswerter wird“. ■

Jobbörse  
im Offenen Kanal

Eine weitere Innovation bietet ab sofort der Bür-
gerfernsehsender „Offener Kanal Wernigerode“ 
in seinem Programm an.

Für Unternehmen aus der Region besteht die 
Möglichkeit im Rahmen der „OK-Jobbörse“ An-
gebote für freie Ausbildungs- und/ oder Arbeits-
plätze zu veröffentlichen. 

Diese Angebote werden zum einen in die Rotati-
on der Informationstafeln zwischen den Sendun-
gen und zum anderen in das wöchentliche Nach-
richtenmagazin „Break“ aufgenommen. 

Die genauen Sendezeiten sind unter der Internet-
adresse www.ok-wernigerode.de zu finden.

Interessierte Unternehmen können sich entweder 
per E-Mail (jobboerse@ok-wernigerode.de) oder 
schriftlich an den Offenen Kanal wenden. 

Postadresse: 
Offener Kanal Wernigerode
Rudolf-Breitscheid-Str. 19
38855 Wernigerode ■

Reisecenter am Markt wird „mein reisespezialist“

Markenauszeichnung für besondere Beratungsqualität
Das Reisecenter 
am Markt in Wer-
nigerode führt ab 
sofort den Mar-
kenzusatz „mein 
reisespezialist“.

Die neue Reise-
büromarke der 
europaweit täti-
gen RTK orientiert 
sich konsequent 
an den Wün-
schen der Kun-
den und ver-
spricht mehr 
Service und Kom-
petenz in Sachen 
Reisevermittlung. 
Das bedeutet für 
Reisebüros, die 
diesen Marken-

zusatz tragen dürfen, eine hohe Auszeichnung. Unter 
dem Slogan „mein reisespezialist“ – das besondere 
Reisebüro wird jedem Kunden geholfen sein Trau-
murlaubsziel zu finden.

Der Inhaberin Kirstin Lemm und ihrer Mitarbeiterin 
Antje Mäter stehen durch die Kooperation eine 
Vielzahl an Veranstaltern für eine umfassende Be-
ratung zur Verfügung. „So können wir für jeden 
Kunden und auch jedes Budget das passende An-
gebot erstellen. Die TUI gehört genauso wie z.B. 
Alltours oder Bigxtra zur Angebotspalette. Unsere 
Kunden profitieren von unserer persönlichen und 
vor allem neutralen Beratung, denn wir sind ein 
unabhängiges Reisebüro und vergleichen die Prei-
se verschiedenster Veranstalter. Es ist auch keine 
Seltenheit, dass der Kunde bei uns sogar günstige-
re Angebote als im Internet erhält“ so Frau Lemm
Das kleine Team des Reisebüros am Markt wurde 
auch kürzlich von der Quality Travel Alliance ( QTA) 
mit dem Gütesiegel „ Top ausgebildetes Reisebüro“ 
ausgezeichnet.

Die QTA, ein Zusammenschluss von 5 großen Rei-
sebürokooperationen mit insgesamt 6500 Mitglie-
dern, belohnt mit diesem Gütesiegel Reisebüros, 
die sich intensiv um Schulung und Weiterbildung 
ihrer Mitarbeiter bemühen. „Dies demonstriert un-
seren Kunden, wie wichtig es für uns ist, dass un-
sere Beratung und Hilfestellung bei der Urlaubsbu-
chung auf Top-Niveau ist“, so Antje Mäter. ■

Unser Klima in Sachsen-Anhalt – Aufruf zur Teilnahme an einer Bürgerbefragung
Im Mai findet eine landesweite Befragung zu Ihrem 
eigenen Umgang mit dem Klimawandel statt.

Dazu bittet Sie die Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg und das Ministerium für Landwirtschaft 

und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt herzlich um 
Ihr Mitwirken! Sollten Sie zu den zufällig Ausgewähl-
ten gehören, erhalten Sie im Mai Post von uns. Bitte 
schicken Sie uns dann Ihre Antworten im vorfran-
kierten Umschlag zurück.  Je mehr Unterstützung wir 

von Ihnen bekommen, desto besser können wir das 
Ziel in den Augen behalten, den Sachsen-Anhaltern 
bei der Bewältigung der Folgen des Klimawandels 
zu helfen. Wir freuen uns auf Ihre Antworten!
 Das Projektteam ■
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Anmeldung unbedingt erforderlich.
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den Schulleiter Dr. Rolf Warnecke.
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staatlich anerkanntes Gymnasium mit
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Großes Lob an alle Frühjahrsputzhelfer!
Am Samstag, dem 27. März 2010 hatten sich viele 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine sowie Mitarbeiter 
der Stadt Wernigerode und den Ortsteilen zusam-
mengefunden, um ihr Wohnumfeld zu säubern und 
die Spuren des langen Winters zu beseitigen.
Unter dem diesjährigen Motto: „Winterschmutz 
ade`“ sammelten eifrige Helfer an 27 öffentlichen 
Reinigungsbereichen alles das ein, was nicht in die 
freie Landschaft gehörte.
Vom Kronkorken bis hin zum ausgedienten Feuer-
löscher war alles dabei und wanderte in die dafür 
bereitgestellten Müllsäcke. 

Unterstützt wurde die Säuberungsaktion durch die 
Mitarbeiter der städtischen Bereiche Bauhof, Grün-
anlagen und Sportstätten, welche den zusammen-
getragenen Müll einsammelten und in zwei extra 
dafür bereitgestellte 12 Kubikmeter Container ent-
sorgten. Der städtische Frühjahrsputz findet in der 
Stadt Wernigerode und den Ortsteilen Minsleben, 
Benzingerode und Silstedt nun schon traditionell 
seit vielen Jahren statt. Der neu hinzugekommene 
Ortsteil Reddeber beteiligte sich erstmalig mit Er-
folg an dieser Aktion. Dadurch soll nicht nur unser 

Umfeld von Schmutz und Unrat befreit, sondern 
auch an das Umweltbewusstsein eines jeden Ein-
zelnen appelliert werden. Ein besonderes Lob 
möchte ich in diesem Zusammenhang vor allem 
den Privatpersonen Frau Brigitta Schmidt, Kaiser-
breite 24, Familie Müller, Humboldtweg 25, Frau 
Anneliese Richter, Unter dem Küchengarten 5,  

Herrn Paul – Friedrich Niemann, Schöne Ecke 32, 
Familie Eggert, Am Eichberg 13, sowie Frau Schu-
mann mit ihren im MSV organisierten Kindern aus-
sprechen, welche tatkräftig mit anpackten und 
somit kurzer Hand zur Verbesserung ihres unmit-
telbaren Wohnumfeldes beitrugen. Der gemeinsa-
me Frühjahrsputz stellt somit nicht nur einen Beitrag 
zur Verschönerung des Stadtbildes dar, sondern 
diese gemeinsame Aktion zeigt auch, dass der Zu-
sammenhalt in unserer Stadt und den Ortsteilen 
weiterhin stark ausgeprägt ist und hier Gemein-
schaft gelebt wird! Aus organisatorischen Gründen 
wurden an vielen öffentlichen Einrichtungen wie 
Schulen, Kindertagesstätten, Jugendclubs sowie 
Alten- und Pflegeheimen, dem Winterschmutz 
schon im Vorfeld der Garaus gemacht.
Im Ortsteil Schierke dagegen musste der Frühjahrs-
putz auf Grund des noch vorherrschenden Winters, 
auf einen späteren Zeitpunkt verlegt werden.
Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön im 
Namen der ganzen Stadt für ihren Einsatz, verbun-
den mit der Bitte, uns auch zukünftig bei unserem 
Frühjahrsputz tatkräftig zu unterstützen. ■
 (Sabine Willgeroth)

Neues Buch über Wernigerode erschienen

„Keine aber ist so reich und bunt – WERNIGERODE – Stadt am Harz“
Am Donnerstag, dem 8. April 2010 wurde in der 
Remise des Wernigeröder Kunst- und Kulturvereins 
das neue Wernigerode-Buch vorgestellt. 
Die Idee zu diesem Band geht auf eine Initiative 
der Stadt Wernigerode zurück, die einen „anderen“ 
Blick auf die Stadt wagen wollte. Weg vom klassi-
schen Bildband, hin zu einem amüsanten Spazier-
gang durch die Straßen der Stadt, zu Geschichten 
rund um die Menschen die hier leben und um 
vieles mehr. 

Viel ist in Wernigerode zu sehen. Und Vieles sieht 
man erst, wenn es beschrieben wird. Der neueste 
Bild- und Textband über die in jeder Hinsicht „Bun-
te Stadt am Harz“ hat sich den Menschen und den 
anderen Sehenswürdigkeiten mit Liebe und Einfüh-
lungsvermögen gewidmet.

Der Textautor Ernst E. Stöckmann, der Fotograf Patrick 
Klasen und die Zeichnerin Sabine Riemenschneider 
sind als Autoren genannt, die Gestaltung von Anke 
Duda und die zahlreichen anderen Fotografen soll-
ten aber nicht unerwähnt bleiben.

Und so liest man sich eigentlich an jeder Seite fest, 
sei es, dass der Text interessante Aspekte beschreibt, 
oder sei es, dass die Fotos faszinieren. Die Fülle des 
Materials in Text und Bild ist schier unerschöpflich!
Den besonderen Türen folgen die Haus- und Sinn-
sprüche, den Häusergeschichten die versteckten 
„Hingucker“ , Kirchen und Schloss dürfen nicht feh-
len, Garten- und Parkanlagen, Harzer Landschaft, 
Brocken und Kammerorchester, Café Wien und der 
Geigenbauer, Wernigeröder Unternehmen von Ar-
genta, Wergona und Heiko bis Hasseröder Brauerei 

– die Palette ist wirklich groß und wahrscheinlich 
auch für Kenner der Stadt überraschend. Sabine 
Riemenschneiders Zeichnungen bilden den Kont-
rapunkt zu den Fotos, sie bringen Charme und Witz 
in die Seitengestaltung, kommentieren und ergän-
zen auf subtile Weise Text und Bild.
Kurzum – hier haben wir einen sehr gelungenen 
Text- und Bildband, der unsere schöne Stadt ange-
messen darstellt. Für die Wernigeröder als absolut 
notwendige Ergänzung ihres Bücherschrankes oder 
als Geschenk für Freunde und Bekannte und für 
die Besucher als Anreiz zum Wiederkommen. 

Wernigerode – keine aber ist so reich und bunt
Herausgegeben von der Stadt Wernigerode
195 Seiten mit zahlr. farbigen Abbildungen, Preis 
19.90 € erhältlich in Jüttners Buchhandlung ■

Stadtwerkestiftung fördert innovative Projekte

Bewerbungen für den Wissenschaftspreis können noch  
bis zum 31. Mai 2010 erfolgen

Im Rahmen eines Pressegesprächs informierten Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Wenzislaw Stoikow, Prof. 
Dr. Armin Willingmann und Oberbürgermeister Peter 
Gaffert  als Stiftungsvertreter (v. l.)  Ende März über die 
Arbeit der Stiftung 2009 und 2010 sowie über den 
diesjährigen Wissenschaftspreis.

Die Stadtwerkestiftung wurde 2005 mit dem Ziel 
Bildung und Innovationen zu fördern, gegründet. 
Seit dieser Zeit wurden verschiedene Projekte mit 
innovativem Charakter gefördert, in die bis heute 
50.000€ geflossen sind. 
Peter Gaffert erläuterte, dass im Jahr 2009 Initiativen 
wie zum Beispiel das Lernspielgerät, das in Kürze vor 
dem Harzmuseum aufgestellt wird, oder das Projekt 

„Lernstatt Wernigerode“ finanziell unterstützt wur-
den. Der Verein „Lernstatt Wernigerode“ e.V. hat sich 
zum Ziel gesetzt Jungs und Mädchen den Umgang 
mit Technik näherzubringen und sie dafür zu begeis-
tern. Da dem Verein von  der Gebäude- und Woh-
nungsbaugesellschaft Wernigerode Räumlichkeiten 
in der Marktstraße zur Verfügung gestellt bekam, 
wurden so gute Vorraussetzungen für die Arbeit des 
Vereins geschaffen. Für 2010 ist eine Weiterförde-
rung für die Lernstatt schon zugesagt. 

Des Weiteren konnte das Projekt „Interaktives Klas-
senzimmer“ in der Grundschule Stadtfeld von der 
Stadtwerkestiftung in Kooperation mit der Sparkas-
senstiftung gefördert werden. Die dritte Klasse der 
Grundschule wurde mit einem Klassensatz Note-
books und der speziell für die Arbeit an der Grund-
schule ausgelegten Software ausgestattet.
Prof. Dr. Armin Willingmann informierte über den 
erstmals 2009 verliehenen „Wernigeröder Wissen-
schaftspreis“. Der Preis soll herausragende wissen-
schaftliche Leistungen küren. Im vergangenen Jahr 
konnten sich Claudia Grohmann und Dr. Ing. Knut 
Meißner über den Wissenschaftspreis freuen. Auch 
in diesem Jahr verleiht die Wernigeröder Stadtwer-
ke-Stiftung diesen Preis. Dazu werden Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler, die in Wernigerode 

tätig sind oder deren Forschungsleistung einen the-
matischen Bezug zur bunten Stadt am Harz aufweist, 
aufgerufen bis zum 31. Mai 2010 eine wissenschaft-
liche Arbeit beim Stiftungsrat einzureichen, um an 
dem Wettbewerb teilzunehmen. 
Die Jury, bestehend aus Prof. Dr. med. Helmut  
Tschä pe (ehem. Leiter Robert-Koch-Institut, Werni-
gerode), Prof. Dr. Frieder Stolzenburg (Hochschule 
Harz) und Prof. Dr. Konrad Breitenborn (Stiftung  
Dome und Schlösser Sachsen-Anhalt), wird dem 
Stiftungsvorstand bei der Entscheidung, welche  
Arbeit den Preis erhält, unterstützen. 

Der Gewinner erhält ein Preisgeld von 3.000 €.  
Es wurde deutlich gemacht, dass sich die Stiftung 
über mehr Anträge aus dem Schulbereich freuen 
würde.  
Auch neben dem Wissenschaftspreis gibt es auch 
2010 wieder Möglichkeiten Projekte gefördert zu 
bekommen. Anträge auf Unterstützung können nur 
von institutionellen Bewerbern gestellt werden. Ar-
beiten von einzelnen natürlichen Personen können 
leider nicht gefördert werden. Institutionelle Bewer-
ber können beispielsweise der Professor von der 
Hochschule, der Lehrer einer Schule, der wissen-
schaftliche Mitarbeiter oder auch der Forscher des 
Robert Koch- Instituts usw. sein. ■ (NSch)

Sachgebietsleiter Stadtforst Michael Selmikat sorgte 
mit Unterstützung von Mitgliedern der Gartensparte 
und der Schützengesellschaft für Ordnung rund um 
das Schützenhaus Zeigelbergsweg
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Schmatzfelder Str. 35, 38855 Wernigerode
Tel.: 0 39 43/50 22 97, www.mitschurin.de

Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 8–16 Uhr

Mitschurin
Galabau & Technik e. G.

Mein Garten –
ein Ort, den ich mit 
allen Sinnen erlebe.

Ihr 
Pflanzgarten 
ist wieder für Sie geöffnet.

Darin halten wir wieder eine attraktive 
Auswahl von Frühjahrsblühern 
jeglicher Art für Sie bereit.

Lassen Sie sich von uns zur 
Gestaltung Ihres Gartens beraten!

durch unseren Blumen- 
schmuck, individuell  
und traumhaft schön. 

Gern bepflanzen wir  
auch ihre Blumen- 
gefäße und -kästen.

    Bringen sie sich in  
             Früh lingsstimmung – 
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Sommertour 2010 von SACHSEN-ANHALT HEUTE und MDR 1 RADIO SACHSEN-ANHALT steht

In fünf Städten Top-Stars im Konzert und spektakuläre Stadtwetten – Eintritt frei!

Ergebnisse einer Bürgerbefragung im Harzblick und Stadtfeld wurden vorgestellt
Die Stadt Wernigerode beteiligt sich seit Oktober 
2008 an dem Projekt „Sozialraumanalysen zum Zu-
sammenleben vor Ort in Gemeinden und Städten“ 
(SoRA-ZO).  Initiiert und gefördert wird das Projekt 
von der Uni Bielefeld und dem Bundesministerium 
für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung mit dem Ziel 
zu analysieren, wie sich die Struktur von Gemeinden, 
Städten bzw. Stadtvierteln auf die Entstehung und 
das Ausmaß von gruppenbezogener Menschen-
feindlichkeit auswirkt. Außerdem will durch das 
Projekt erreicht werden, dass sich wieder mehr Bür-
ger am gesellschaftlichen Leben ihres Sozialraums, 
beispielsweise in Vereinen,  beteiligen. 
Die Uni Bielefeld führte im Rahmen des Projektes 
zwischen 2008 und 2009 eine Telefonbefragung 
mit zahlreichen Bürgern Wernigerodes durch.  Zu-
sätzlich dazu wurden vor Ort einige Bürger der Stadt-
teile Burgbreite und Harzblick persönlich befragt. Die 
Ergebnisse der Befragungen wurden dann in einem 
Bürgerforum im Stadtfeld und in einer Beratung der 
Arbeitsgruppe Harzblick vorgestellt. Inhalt dieser 
Befragungen war es zum einen die Wohnzufrieden-
heit zu ermitteln und Auskunft über das soziale En-
gagement und das politische Interesse der Bürger 
zu erhalten. 
Insgesamt konnte für beide Wohngebiete ein posi-
tives Ergebnis verzeichnet werden. So gaben im 
Harzblick mehr als die Hälfte der 121 befragten Bür-
ger an, mit ihrem Wohngebiet im Allgemeinen sehr 

zufrieden zu sein. Auch im Stadtfeld wurden von 
den 128 Befragten besonders die guten Busverbin-
dungen und Einkaufsmöglichkeiten hervorgehoben. 
Allerdings wünsche man sich hier eine freundliche-
re Gestaltung der Wohnhäuser. 
Kritisiert wurden in beiden Wohngebieten der Zu-
stand und die geringe Anzahl an Spielplätzen. Au-
ßerdem wünschen sich die Bewohner für ein höhe-
res Sicherheitsgefühl und mehr Ruhe in beiden 
Wohngebieten eine verstärkte Polizeipräsens beson-
ders in den Abend- und Nachtstunden. Das Verhält-
nis zu den Nachbarn ist eher neutral, denn es besteht 
generell wenig Kontakt untereinander. Einige Be-
wohner haben jedoch Vertrauen zu ihren Nachbarn 
und überlassen ihnen während eines Urlaubs die 
Pflege ihrer Wohnung. Die Befragung ergab weiter-
hin, dass gerade mal ein Viertel der Befragten in ei-
nem Verein o.ä. aktiv sind. Die Bereitschaft sich zu-
künftig zu engagieren ist jedoch mit ca. 20% Bereit-
schaft gegeben. Besonders ist man hier an Tätigkeiten 
im sozialen Bereich interessiert.
Im nächsten Befragungsblock stand die Lokalpolitik 
im Mittelpunkt. Bei der Frage nach den größten Pro-
blemen vor Ort gab die Mehrzahl der Befragten in 
beiden Wohngebieten an, dass kaum Interesse an 
der Lokalpolitik bestünde oder keine Probleme mit 
ihr bekannt seien. Weiterhin wurde gefragt, ob man 
sich von den Lokalpolitikern ernst genommen fühlt. 
Im Harzblick bejahten diese Frage nur 24%, im Stadt-

feld immerhin 41% der Befragten. Insgesamt zeigte 
sich die Mehrheit der befragten Personen jedoch 
eher desinteressiert an der kommunalen Politik, be-
sonders im Wohngebiet Harzblick. Im Umkehr-
schluss wünschen sich die Bewohner mehr Bürger-
nähe von den lokalen Politikern. Zusammenfassend 
kann man sagen, dass trotz einiger Verbesserungs-
wünsche, die Befragten im Großen und Ganzen 
zufrieden mit ihrer Wohngegend und dem Leben in 
Wernigerode sind. Im Rahmen des Projektes SoRA-
ZO laufen seit November letzten Jahres auch 7 
Kleinprojekte, die sich vornehmlich mit der Kinder- 
und Jugendarbeit beschäftigen. Einige Projekte fin-
den im Stadtfeld statt und sollen vor allem dort das 
soziale Engagement für Kinder und Jungendliche 
stärken. Auf der Beratung der AG Harzblick am 
03.03.2010 wurde neben der Auswertung der Um-
frageergebnisse auch über die weitere städtebauli-
che Planung in diesem Wohngebiet berichtet. So 
wurden die Kindertagesstätte und die Schulen 
schrittweise saniert. In der Kindertagesstätte wird es 
auch in 2010 einen weiteren Bauabschnitt zur Sa-
nierung geben. Auch die Arbeiten an der Heidebrei-
te bis zur Straße am Barrenbach werden in diesem 
und im nächsten Jahr fortgeführt werden.
Abschließend wurde festgehalten, dass sich die Ar-
beitsgruppe Harzblick so wie die AG Stadtfeld künf-
tig einmal im Jahr zu einer Beratung zusammen 
finden wird. ■

Top-Stars im Live-Konzert und eine Stadtwette, über 
die man noch lange redet, und das alles bei freiem 
Eintritt – das ist die Sommertour von MDR 1 RADIO 
SACHSEN-ANHALT und dem MDR-Fernsehlandes-
magazin SACHSEN-ANHALT HEUTE. Jetzt steht fest, 
wo und mit welchen Stars die Sommertour 2010 
zu Gast sein wird. In fünf Städten kann man sich 
auf die von Gesine Stahl und Andreas Mann prä-
sentierte Show freuen.

Der Tour-Auftakt am 17. Juli in Aschersleben auf 
dem Landesgartenschau-Gelände Herrenbreite ist 
sicher das Konzert-Highlight des Jahres für alle 
Schlagerfans in Sachsen-Anhalt. Andrea Berg – 
Deutschlands erfolgreichste Sängerin des Jahr-
zehnts, die auf ihrer gerade abgeschlossenen Tour-
nee die größten Hallen füllte - ist bei einem ihrer 
seltenen Open-Air-Auftritte mit Band zu erleben.
Deutsche Popmusik mit unverwechselbarem Ge-
sang und eingängigen Melodien – das ist seit fast 
30 Jahren das Erfolgsrezept der Münchener Frei-
heit. Ihre Superhits wie „Ohne Dich“ oder „1000-
mal Du“ wird die Gruppe am 24. Juli in Bitterfeld-
Wolfen spielen, wo die Sommertour-Bühne im 
Sportzentrum am Nordpark in Wolfen stehen 
wird.

Zur Station am 31. Juli im Schlosspark Zeitz bringen 
MDR 1 RADIO SACHSEN-ANHALT und SACHSEN-
ANHALT HEUTE einen absoluten Party-Garanten 
mit. DJ Ötzi lässt die Sommertour-Besucher bei 
„Anton aus Tirol“, „Hey Baby“, „Ein Stern“ oder sei-
nem jüngsten Hit „Sweet Caroline“ feiern und mit-
singen. 
„Daddy Cool“, „Rivers Of Babylon”, „Ma Baker” – die 
Liste der Kulthits von Boney M. ließe sich fast be-
liebig verlängern.

Die Prinzen am 14. August in Wernigerode
 (Foto: Jadranka Celik)

 Von der Original-Leadsängerin Liz Mitchell werden 
sie am 7. August im Friedenspark in Thale präsen-
tiert, wo die MDR-Sommertour das Highlight der 
„Harzer Sommertage“ ist.

Zur letzten Tour-Station zieht der MDR-Tross am 14. 
August nach Wernigerode. Im Bürgerpark endet die 
MDR-Sommertour 2010 mit einem Konzert der 
Prinzen. Seit Songs wie „Küssen Verboten”, “Ich wär’ 
so gerne Millionär” oder „Alles nur geklaut” begeis-
tern die Leipziger immer aufs Neue mit Wortwitz 
und Gesangsqualität.

Doch bekanntlich ist die MDR-Sommertour mehr 
als ein Konzert! Ab dem frühen Abend gibt es von 
der MDR-Showband und weiteren Interpreten viel 
Musik für eine gelungene Party. Und außerdem 
müssen die Gastgeberstädte, die maßgeblich zur 
Realisierung der Sommertour beitragen, bei spek-
takulären Stadtwetten ihren Zusammenhalt unter 
Beweis stellen. Welche Aufgaben sich SACHSEN-
ANHALT HEUTE und MDR 1 RADIO SACHSEN-
ANHALT einfallen lassen, wird jeweils erst kurz 
zuvor verraten. Nur eins steht fest: Live ab 19 Uhr 
im MDR FERNSEHEN zu erfüllen sind sie nur, wenn 
viele Sommertour-Besucher mithelfen. ■

Vermischtes

Sitzungen des Stadtrates Wernigerode 
und seiner Ausschüsse im Mai 2010

06. Mai 17:30 Uhr Sitzung des Stadtrates
10. Mai 17:30 Uhr Sitzung des Kulturausschusses
11. Mai 17:00 Uhr  Sitzung des  

Ordnungsausschusses
11. Mai 19:00 Uhr  Sitzung des  

Ortschaftsrates Minsleben
12. Mai 19:00 Uhr  Sitzung des  

Ortschaftsrates Silstedt
18. Mai 18:30 Uhr Ortschaftsrat Reddeber
26. Mai 17:00 Uhr  Sitzung des Ausschusses für 

Jugend, Senioren und Soziales
31. Mai 17:00Uhr  Sitzung des Bau- und Um-

weltausschusses
Über Ort und Tagesordnungen sowie über Än-
derungen informieren Sie sich bitte aus der Ta-
geszeitung oder dem Aushang im Rathaus
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schülerinnen und 

schülern viel erfolg 
bei den mündlichen 
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wir drücken euch
die daumen!
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Die Kindertagesstätte „Zwergenland“ ist auf dem 
Vormarsch zu einer Tagesstätte, in der die elemen-
tare, musikalische Bildung im Vordergrund steht.
Am Sonnabend, dem 27.02.10, lud sich das Team 
die Musikpädagogin Alexa Engelke ein, um über 
Selbsterfahrung die Inhalte der musikalischen Frü-
herziehung an speziellen Beispielen zu vertiefen. 
Mit einem vielseitigen Angebot an Kinderliedern, 
-reimen, Tänzen und Klanggeschichten tauchten 
die Erzieherinnen in ein kreatives Miteinander ein, 
in dem sie selbst erfuhren, wie sich verschiedene 
Töne und Klänge auf das emotionale Verhalten ei-
nes Menschen auswirken. Wunderschön ist die 
Erfahrung, wenn ein vierstimmiger Kanon durch die 

Kita klingt, obwohl man sich selbst nicht als musi-
kalisches „Supertalent“ empfindet. 
Frau Engelke brachte ein unterschiedliches Reper-
toire an Instrumenten mit, welche zum größten Teil 
aus ganz einfachen Utensilien des Alltags herge-
stellt waren (z. B. gefüllte Walnüsse, aufgefädelte 
Zimmermannsnägel oder leere Teelichthülsen). 
Diese wurden begeistert ausprobiert und trugen 
sich zu phantasievollen Klanggeschichten zusam-
men.
Mit diesen weiteren Erfahrungen können wir un-
seren Kindern Impulse geben und darauf gespannt 
sein, mit welchen eigenen Ideen Krippen- und Kin-
dergartenkinder Gesang und Tanz gestalten.

Musik als eine Verbindung aus Sprache, Rhythmik, 
Takt, Metrum, Melodie, Bewegung und Geräu-
schen aktiviert unterschiedlichste Gehirnregionen 
und bietet den Kindern eine optimale Grundlage 
für ihre Gesamtentwicklung und speziell für die 
Entwicklung einer sozialen Intelligenz. Schon vor 
cirka 2400 Jahren fragte Platon (ein antiker griechi-
scher Philosoph): „Beruht nun nicht eben deshalb… 
das Wichtigste in der Erziehung auf der Musik, weil 
Zeitmaß und Wohlklang vorzüglich in das Innere 
der Seele eindringen und sich ihr auf das Kräftigste 
einprägen…?“ ■
 Das Erzieherteam aus der 
 Kindertagesstätte „Zwergenland“

Teamweiterbildung: Erleben mit allen Sinnen in Verbindung 
mit Musik, Sprache, Rhythmus und Bewegung

Das Wernigeröder Bündnis für Familien informiert

Kindertag im Lustgarten
Bereits zur Tradition geworden ist in Wernigerode 
der jährliche Aktionstag der städtischen Kitas und 
der Stadtjugendpflege für Kinder und ihre Familien 
im Lustgarten. In diesem Jahr findet der Kindertag 
am 4. Juni von 14:00 – 18:00 Uhr statt und steht 
unter dem Thema „Fantastische Welten“. Gedacht 
ist hierbei an die vier „Grundelemente“ Feuer, Was-
ser Luft und Erde. Zu diesen Themenkomplexen 
können die Kinder wieder in 15 verschieden ge-
stalteten Pavillons basteln, experimentieren, bauen 
und spielen. Auch der Holzbackofen und das große 
Feuer zum Stockkuchenbacken sind wieder da! 
Eltern und ihre Kinder können einen vergnüglichen 
gemeinsamen Nachmittag verbringen, an dem für 
die Kleinsten ein separater Pavillon zur Verfügung 
steht.
Das Open-Air-Café ist während der gesamten Ver-
anstaltung geöffnet.
Zum Parken wird der Anger-Parkplatz empfohlen. 
Von dort aus fährt viertelstündlich die Bimmelbahn 
zum Lustgarten. ■
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Mit der Eingemeindung von Reddeber und Schierke 
hat die Zentralküche Wernigerode ihr Aufgabenfeld 
erweitert. Seit Anfang des Jahres freuen sich die 
Reddeberer „Kleinen Strolche“ und die Schierker 
„Brockenkinder“ täglich auf das Essen von der Zent-
ralküche. Mit diesem Zuwachs wird jetzt für ca. 900 
Kinder der städtischen Kindertageseinrichtungen 
täglich ein frisches abwechslungsreiches und gesun-
des Mittagessen gekocht. Als positiver Aspekt ist die 
Entwicklung der Gestaltung der Nachmittagsverpfle-

gung zu sehen. Versorgten sich bis vor Kurzem noch 
viele Kinder am Nachmittag aus der von zu Haus 
mitgebrachten Brotbüchse, können wir jetzt mit 
Stolz sagen, dass alle Kinder der Stadt Wernigerode 
sich an der Vesper-Versorgung beteiligen. ■

Neue Einrichtung und positiver Trend

Eine frische, zubereitete gesunde Mahlzeit schmeckt 
und gewährleistet eine ausgewogene Ernährung. Zen-
tralküchenleiter Andreas Bors freut sich natürlich beson-
ders, wenn es den Kinder schmeckt

Freizeitwochenende  
des HSV 2002 in Ilsenburg 

vom 26.–28.03.2010
Zu Beginn der Os-
terferien, trafen 
sich die jüngsten 
Wettkampfsport-
ler zu einem „ As-
terix und Obelix“ 
Wochenende in 
Ilsenburg. Gleich 
zum Start ging es 
auf Wildschwein-
jagd sowie eine symbolische Weltreise, bei der sich 
die Kinder landestypisch kleiden mussten. In der 
„Nacht der Juwelen“, einer Nachspielaktion, bastel-
ten die Kinder aus Rubinen, Saphiren und Smarag-
den verschiedene Schmuckstücke – im Kampf ge-
gen Räuber, die die Steine stehlen und Polizisten, die 
nach Schmuggelware suchen mussten. Am Sams-
tagvormittag wurden dann im Wald verschieden 
Spielstände aufgebaut. Unter anderem musste ein 
Rezept für Obelix besorgt werden, was gar nicht so 
einfach war - jede Spielfigur hatte eine Aufgabe für 
die Kinder, die im Gegenzug für eine Rezeptzutat 
erfüllt werden musste. Sport- und Staffelspiele run-
deten den Bewegungstag ab. Am Nachmittag gab 
es noch eine weitere aufwendige Spielaktion wo 
eine Mixtur bestehend aus Adlerfeder, blauer Lapzi-
ne, Wildschweinknochen, zwei Lorbeerblätter, ein 
Kelch Rotwein sowie ein Mistelzweig an den Spiel-
ständen erspielt werden mussten. Abends gab es 
zwei Video von Asterix und Obelix sowie eine ge-
sellige Spielrunde. ■
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Veranstaltungen der Jugendeinrichtungen der Stadt Wernigerode im Mai 2010

Jugendhaus Center
Benzingeröder Chaussee 1 – Tel. 22291

 Jugendzeit  Kinderzeit
Montag: Spieleworkshop/ Holzwerkstatt
 14:00 – 21:00  14:00 – 18:00
Dienstag: Sportliches / Kreativangebot
 14:00 – 21:00 14:00 – 18:00
Mittwoch: Kreativangebot / Fitness für Mädchen   
 14:00 – 21:00 14:00 – 18:00 
Donnerstag: Kochen / Backen 
 14:00 – 21:00 14:00 – 18:00 
Freitag:  Entdecken und Erleben /  

Fitness f. Mädchen/ Konzerte
 14:00 – 22:00 14:00 – 18:00 
jed. 2. Samstag:  offene Angebote
 14:00 – 22:00 Uhr 

Offene Angebote:
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, Bandprobe,  
Kickern, Internet, Spielen u. v. a. m.

Veranstaltungen:
03.05.10 15:00 Uhr 
  Holzwerkstatt: Projekt „Große basteln 

für Kleine“ – Erstellen einer Torwand
 16:00 – 17:00 Uhr 
 Kindertanzen mit „First Step“
 17:00 Uhr 
 Fitness für Mädchen und Jungen
04.05.10 15:00 Uhr 
 Projekt „Große basteln für Kleine“
 16:00 Uhr 
 Nonsensspiele im Bewegungsraum
05.05.10  15:00 Uhr Projekt „Große basteln für 

Kleine“ – Fertigstellung der Torwand
 16:00 Uhr 
 Tischtennis AG für alle Interessierten
 17:00 Uhr 
 Fitness für Jungen und Mädchen
06.05.10  15:00 – 18:00 Uhr „Ko-op-Tag“ –  

ein Projekt mit den Bauwagenkindern 
Stadtfeld: Bastelworkshop und Kochen

07.05.10 15:00 Uhr 
  Radtour ins Grüne – Fahrradhelm und 

verkehrssicheres Fahrrad mitbringen
 15:00 Uhr Wir basteln zum Muttertag
08.05.10 Offene Angebote
10.05.10  15:00 Uhr  

Holzwerkstatt –  
kreative Ideen sind gefragt

 16:00 – 17:00 Uhr 
 Kindertanzen mit „First Step“
 16:00 Uhr 
 Spieleworkshop 
 17:00 Uhr 
 Fitness für Jungen und Mädchen
11.05.10 15:00 Uhr 
 Lustige Sportspiele im Centergarten
  17:00 Uhr 
  Grillnachmittag (Unkosten 1 € pro 

Steak, 0,50 € pro Würstchen)
12.05.10 15:00 Uhr
 Wir basteln lustige „Löffelkerlchen“
 16:00 Uhr 
 Tischtennis –AG für alle Interessierten
 17:00 Uhr 
 Fitness für Jungen und Mädchen
14.05.10  16:00 Uhr 
  „Neuner-Ball-Turnier“  

für alle Interessierten
17.05.10  15:00 Uhr Holzwerkstatt – Bilderrah-

men selbst anfertigen und gestalten
  17:00 Uhr Gestaltung einer Clubfoto-

collage „Früher – heute“
18.05.10  10:00 – 13:00 Uhr „Kunterbunter Tag 

im Center“ mit vielen witzigen Spielen, 
Jonglierworkshop und vieles mehr

 15:00 Uhr 
 Sportspiele im Center-Garten
19.05.10  10 Jahre Bauwagen Stadtfeld – Action, 

Spaß und Spannung für Jedermann

 17:00 Uhr 
 Fitness für Mädchen und Jungen
20.05.10  10:00 Uhr Abenteuerwanderung zur 

Steinernen Renne – Treff Center –  
festes Schuhwerk und Rucksackver-
pflegung mitbringen

21.05.10 15:00 Uhr „Kleine Bäcker ganz groß“ –  
 Leckeres aus der Center-Bäckerei
 19:00 Uhr DVD-Abend
22.05.10  Fußballnachtturnier in der Stadtfeldhal-

le – Anstoß: 18:00 Uhr, Startgeld pro 
Mannschaft: 5 €

25.05.10 15:00 Uhr 
 Kreatives Gestalten mit Ytong-Steinen
  16:00 Uhr Geschicklichkeitsspiele im 

Bewegungsraum
26.05.10 15:00 Uhr 
 Kreatives Gestalten mit Ytong-Steinen
 16:00 – 18:00 Uhr 
 Tischtennis-AG für alle Interessierten
 17:00 Uhr 
 Fitness für Mädchen und Jungen
27.05.10 15:00 – 18:00 Uhr 
  „Ko-op-Tag“ – ein Projekt mit den Bau-

wagenkindern vom Stadtfeld: Gelän-
despiel, Italienisch Kochen

28.05.10 16:00 – 18:00 Uhr  Jonglierworkshop
 17:00 Uhr 
 Fitness für Mädchen und Jungen

Jugendclub Harzblick
Heidebreite 8 – Tel. 633661

Öffnungszeiten:
Montag, 14:00 – 20:00 Uhr
Dienstag, 14:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch, 14:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag, 14:00 – 22:00 Uhr
Freitag, 14:00 – 22:00 Uhr
jeden 2. Samstag, 14:00 – 22:00 Uhr

 Kinderzeit Jugendzeit
Montag (Koch AG)   
 14:00 - 16:00 16:00 - 21:00
Dienstag (Kreativangebote)    
 14:00 - 16:00 16:00 - 20:00
Dienstag (Hallenzeit)    
  17:30 - 19:00
Mittwoch (Kreativangebote)   
 14:00 - 16:00  16:00 - 20:00
Mittwoch (Hallenzeit) 
  19:00 - 20:30
Donnerstag (Spieleworkshop)   
 14:00 - 16:00 16:00 - 21:00
Freitag (Exkursionen)   
 14:00 - 16:00 16:00 - 21:00
Samstag 15:00 - 18:00  15:00 - 21:00

Offene Angebote:
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, Bandprobe,  
Kickern, Internet, Spielen u. v. a. m.

Besondere Angebote:
01.05.10 Offene Angebote
03.05.10 15:00 Uhr 
 Koch AG: Pellkartoffeln mit Quark 
04.05.10 15:00 Uhr 
 Kreatives Gestalten mit Pappmaschee
05.05.10 15:00 Uhr 
 Fertigstellen der Kreativarbeit
06.05.10 15:00 Uhr 
 Spieleworkshop
07.05.10  15:00 Uhr  Wunschfilmtag für Kinder 

und Jugendliche
10.05.10 15:00 Uhr 
 Koch AG: Blechkuchen
11.05.10 15:00 Uhr 
 Kreativarbeiten in der Holzwerkstatt
12.05.10  15:00 Uhr Wir stellen unsere Kreativ-

arbeiten fertig
13.05.10 15:00 Uhr Spieleworkshop

14.05.10  15:00 Uhr Workshop:  
„Medien heute und Aussteiger“

15.05.10 Offene Angebote,  Spieleworkshop
17.05.10 18:00 Uhr 
 Kochen und Backen für Jugendliche 
18.05.10  Ferienangebot / 09:00 – 12:00 Uhr / 

„Rund um den Sport“
19.05.10 15:00 Uhr Spieleworkshop
20.05.10  Ferienangebot / 09:00 – 12:00 Uhr / 

„Kreatives Gestalten“
21.05.10 15:00 Uhr Skatturnier/Startgebühr 1 €
25.05.10  15:00 Uhr Kreatives Gestalten von  

Bildern aus Naturmaterialien 
26.05.10  15:00 Uhr Wir spielen gemeinsame 

Sportspiele an der Wii-Konsole
27.05.10 15:00 Uhr Spieleworkshop
28.05.10  15:30 Uhr Wanderung durch  

die Frühlingslandschaft
29.05.10 Offene Angebote
31.05.10 15:00 Uhr 
 Koch AG: Verschiedene Aufläufe

Jugendtreff Silstedt
Harzstraße 26 a, Silstedt – Tel. 249752

Montag, 13:30 – 21:00 Uhr 
 sozialpäd. Betreuung
Dienstag,  13:30 – 21:00 Uhr
 sozialpäd. Betreuung 
Mittwoch, 16:00 – 21:00 Uhr, 
 begleitete Selbstverwaltung
Donnerstag, 16:00 – 22:00 Uhr, 
 begleitete Selbstverwaltung
Freitag,  13:30 – 22:00 Uhr, 
 sozialpäd. Betreuung
Samstag, 08.05.10 und 29.05.10, 
 16:00 – 22:00 Uhr,
 begleitete Selbstverwaltung

Geschlossen: 13.05.10 (Christi Himmelfahrt) und 
24.05.10 (Pfingsten)

Veranstaltungen:
jeden Montag
 18:00 – 19:30 Uhr Turnhalle Silstedt
 Ballspiele
04.05.10 15:00 – 18:00 Uhr Bolzplatz
 Fußball
07.05.10 15:00 – 15:30 Uhr 
 Kaffeeklatsch
 16:00 – 18:00 Uhr Sportplatz
 Volleyball
 19:00 – 20:00 Uhr 
 Grillen
08.05.10 8:00 – 18:00 Uhr 
 Tagesangeln (7,50 bis 12,50 €)
11.05.10 15:00 – 16:00 Uhr 
 Gespräche zum Männertag
 18:00 – 20:00 Uhr 
 Wir kochen gemeinsam
25.05.10 15:00 – 16:00 Uhr  Kaffeeklatsch
 16:00 – 18:00 Uhr Bolzplatz
 Fußball
 18:00 – 19:00 Uhr 
  Planung und Besprechung Skihütte  

(Alter 12 – 16 Jahre)
28.05.10, 15:00 Uhr bis 29.05.10, ca. 17:00 Uhr
  Skihütte (Gruppe 12 – 16 Jahre)  mit 

Lagerfeuer, Wanderung und Spielen 
(10,00 €)

Jugendtreff Benzingerode
Schützenplatz, Benzingerode – Tel. 249716

Mittwoch, 14:30 – 21:00 Uhr,  
 sozialpäd. Betreuung 
Donnerstag: 14:30 – 21:00 Uhr,  
 sozialpäd. Betreuung
Freitag, 16:00 – 20:30 Uhr,  
 begleitete Selbstverwaltung
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Samstag, 08.05.10 und 29.05.10, 
 13:00 – 22:00 Uhr,
 sozialpäd. Betreuung

Geschlossen: 13.05.10 (Christi Himmelfahrt) und 
24.05.10 (Pfingsten)

Veranstaltungen:
jeden Montag: 18:00 - 19:30 Uhr 
        Fußball in der Turnhalle Silstedt

05.05.10 16:00 – 17:00 Uhr  Fahrradtour Heimburg
06.05.10 15:00 – 17:00 Uhr  Fußball/Bolzplatz
08.05.10 8:00 – 18:00 Uhr 
 Tagesangeln (7,50 / 12,50 €)
12.05.10 15:00 – 18:00 Uhr Fußball
  18:00 – 19:00 Uhr Wir kochen und  

essen gemeinsam – Schnitzel (2 €)
23.05.10  10:00 Uhr – Ende: Dorffest auf dem 

Bolz- und Schützenplatz

26.05.10 15:00 – 15:30 Uhr 
 Tee- und Kaffeeklatsch
 16:00 – 17:00 Uhr Planung Skihütte
27.05.10 15:00 – 15:30 Uhr 
 Tratschrunde bei Keks und Tee
 16:00 – 18:00 Uhr Bolzplatz
28.05.10, 15:00 Uhr bis 29.05.10, ca. 17:00 Uhr
  Skihütte Gruppe 12 – 16 Jahre mit Lager-

feuer, Wanderung und Spielen (10,– €)

Hochschule Harz (FH)
Studienberatung 
Telefon: 03943 - 659 127 
studienberatung@hs-harz.dew
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Heike Grüning und Cornelia Hinze
Harzstraße 53

38855 Wernigerode-Silstedt
Tel.  0 39 43/54 71 0  •   Fax 0 39 43/54 71 46

e-mail  Hotel.Blocksberg@t-online.de

Mit herrlichem Blick auf den Brocken 
und die Stadt Wernigerode findet 
man an der Straße der Romanik 
unser *** Hotel „Blocksberg“.

Ausreichend kostenfreie 
Parkplätze, direkt am Haus

Sommerterrasse und Wintergarten

Tagungs- und Banketträume
für 15 bis 100 Personen

Busfreundlich

Lift, Sauna, 2 Doppel-
Bundeskegelbahnen

28 Zimmer, alle mit Loggia

Die besondere Mittagspause
jeden Donnerstag 12-14 Uhr
Businessbrunch für 9,80 

Wir laden herzlich ein zum

TANZTEE
14-tägig sonntags

Mit uns können Sie was erleben

BUGGY-POINT-HARZ
Vermietung · Geführte   Touren

Ute Richardt
Weinbergstraße 9b

38855 Wernigerode
03943 604032 · 0160 97026425

www.buggy-point-harz.de

w w w . h a r z d r u c k . d e



144/10 Seniorenseite

03.05.10
9:30 Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus
10:00 Uhr Englisch
14:00 Uhr Klönnachmittag
14:30 Uhr  Singgemeinschaft
14:30 Uhr  Selbsthilfegruppe Parkinsonbetroffene
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs

04.05.10
10:00 Uhr  Kontaktegruppe – Kreativkreis
10:00 Uhr  Gymnastik
14:30 Uhr  Englisch
14:30 Uhr  SPD – AG 60 plus
14:30 Uhr  Seniorentanz Gruppe 2
15:30 Uhr  Schreibwerkstatt

05.05.10
9:00 Uhr  Englisch
9:30 Uhr   Kontaktegruppe - Gesprächskreis:  

Fragen zur Zeit 
9:30 Uhr  Seniorentanz - Fortgeschrittene
10:45 Uhr  Englisch
12:00 Uhr   Selbsthilfegruppe Blinde und  

Sehschwache
14:00 Uhr  Kreativgruppe
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
15:00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung
17:30 Uhr   Hospizverein – Gesprächskreis für 

Trauernde

06.05.10
10:00 Uhr  Instrumentalkreis
10:00 Uhr  Nordic Walking
10:45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Rollifahrer
14:00 Uhr  Spielnachmittag
14:00 Uhr  Deutsche Beamte

07.05.10
14:30 Uhr   Initiativgruppe „Große für Kleine“ – 

Mai-Basteln für Kinder und Senioren 
unter dem Thema „Im Frühling bewegt 
sich was“. Interessierte sind hierzu 
herzlich eingeladen!

10.05.10
9:30 Uhr  Selbsthilfegruppe 50 plus

10:00 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Klönnachmittag
14:30 Uhr  Singgemeinschaft

11.05.10
10:00 Uhr  Kreativkreis
10:00 Uhr  Gymnastik
14:30 Uhr  Seniorentanz im Sitzen
14:30 Uhr  Englisch

12.05.10
9:00 Uhr  Englisch
9:30 Uhr   Kontaktegruppe – Gesprächskreis:  

Fragen zur Zeit
10:45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Initiativgruppe Naturfreunde
14:00 Uhr  Kreativgruppe
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
15:00 Uhr  Weißer Ring - Opferberatung
16:00 Uhr  Selbsthilfegruppe MS-Betroffene

14.05.10
9:00 Uhr  Töpfern

17.05.10
9:30 Uhr  Selbsthilfegeuppe 50 plus
10:00 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Klönnachmittag
14:30 Uhr  Singgemeinschaft

18.05.10
10:00 Uhr  Kontaktegruppe – Kreativkreis
10:00 Uhr  Gymnastik
14:00 Uhr  ehemalige Sparkassenangehörige
14:30 Uhr  Seniorentanz Gruppe 2
14:30 Uhr  Englisch

19.05.10
9:00 Uhr  Englisch
9:30 Uhr   Kontaktegruppe – Gesprächskreis  

Fragen zur Zeit
10:45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Kreativgruppe
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
15:00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung
17:30 Uhr   Hospizverein – Gesprächskreis für 

Trauernde

20.05.10
9:30 Uhr  Lesesalon
10:00 Uhr  Instrumentalkreis
10:00 Uhr  Nordic Walking
10:45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Spielnachmittag
14:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Kehlkopflose
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Schlaganfallbetroffene

25.05.10
10:00 Uhr  Gymnastik
10:00 Uhr  Kreativkreis

14:30 Uhr  Seniorentanz Im Sitzen
14:30 Uhr  Englisch
17:30 Uhr   Hospizverein –  

Gesprächskreis für verwaiste Eltern

26.05.10
9:00 Uhr  Englisch
10:45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Diabetiker
14:00 Uhr  Kreativgruppe
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
16:00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung
27.05.10
10:00 Uhr  Nordic Walking
10:45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Spielnachmittag
14:00 Uhr   Sozialverband Deutschland –  

MV Ortsteil Hasserode
16:30 Uhr  Selbsthilfegruppe Frauen nach Gewalt

28.05.10
15:00 Uhr   Frühlings- und Sommermode 
  von Senioren für Senioren präsentiert 

mit der „Buddelei“ (Gina Laura) Werni-
gerode, Moderation: Geschäftsführerin 
Frau Rehnisch, Eintritt: 3,00 €

  Ort: Senioren- und Familienhaus  
Steingrube 8

31.05.10
9:30 Uhr  Selbsthilfegruppe 50 plus
10:00 Uhr  Englisch
19:00 Uhr  Initiativgruppe Große für Kleine
15:00 Uhr   Dr. Kleinschmidt – Bildbericht zu dem 

Thema: Frauenärztlicher Einsatz in  
Afrika (Äthiopien) im Senioren- und  
Familienhaus Steingrube 8

 Eintritt: 1,00 €

01.06.10
14:00 Uhr   Gruppen des Hauses gestalten ihren 

Garten; anschließend Kaffeetrinken – 
Anmeldung erbeten!

Weitere Termine im Haus Steingrube 8:

Freiwilligenagentur 
Sprechtag: 
mittwochs und donnerstags von 10.00–12.00 Uhr
Telefon: 03943 / 265050

Hospizverein Wernigerode e. V.
Sprechzeiten: 
montags – donnerstags von 10.00–12.00 Uhr und 
14.00–16.30 Uhr, 
freitags von 10.00–12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Telefon: 0175 / 6808074

Veranstaltungen im Senioren- und Familienhaus Steingrube 8 – Monat Mai 2010

Tanka – Renga – Haiku
Es ist ein kulturgeschichtliches Rätsel, dass sich die-
se literarischen Gattungen der altjapanischen Dich-
tung über mehr als ein Jahrtausend bis heute er-
halten haben. 

Sie gehören zu den kleinsten Formen der Weltlite-
ratur, denn Japan hat im Bannkreis seiner Inselwelt 
auf allen Gebieten Minimalitäten entwickelt. Den 
fast formelhaften Versen in einer auf die Spitze ge-
triebenen Kürze wohnt eine wundersame Kraft der 
Sprache inne, die weit über die Wirkung der Alltags-
sprache in eine andere Dimension hinausgeht. 

Wenn Sie dazu ausführlicher hören möchten, dann 
seien Sie wieder Gast im Familien- und Senioren-
haus Steingrube 8 am 20. Mai 2010 um 9.30 Uhr. 
Jeder Interessierte ist herzlich willkommen! ■

Seniorentage im Frühjahr 2010 
vom 28.05. bis 01.06.2010

Die diesjährigen Seniorentage werden am Freitag, 
dem 28.05.2010, mit einer Modenschau eröffnet. 
Frühlings- und Sommermode werden von Senio-
rinnen für Seniorinnen präsentiert. Ausgestattet 
wird diese von der „Buddelei“ (Gina Laura) Werni-
gerode. Die Geschäftsführerin Frau Rehnisch mo-
deriert. Alle Interessierten sind eingeladen, topak-
tuelle Mode mit neuen Farben und Trends um 
15:00 Uhr im Senioren –und Familienhaus Stein-
grube 8 zu entdecken.

Herr Dr. Rüdiger Kleinschmidt wird am Montag, 
dem 31.05.2010, um 15:00 Uhr in der Stein- 
grube 8 mit einem Bildbericht über seine Arbeit 

in Äthiopien unter dem Thema „Frauenärztlicher 
Einsatz in Afrika“ referieren. Es gib auch Auskünfte 
über Land, Leute und Kultur.

Ein besonderer Höhepunkt wird am Dienstag, dem 
01.06.2010 um 14:00 Uhr sein, an dem viele akti-
ve Gruppen des Hauses die Chance ergreifen kön-
nen, den Garten zu gestalten. Anschließend sind 
alle zum Kaffeetrinken herzlich eingeladen.

Karten für diese Veranstaltungen sind ab Mon-
tag, dem 17.05.2010 im Senioren- und Famili-
enhaus Steingrube 8 erhältlich 
(Telefon 03943 / 605044). ■
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Bekanntmachung der Haushalts-
satzung der Stadt Wernigerode  

für das Haushaltsjahr 2010

Aufgrund des § 158 der Gemeindeordnung für das 
Land Sachsen - Anhalt vom 10.08.2009 (GVBL.LSA 
S.383), in der derzeit geltenden Fassung, hat der 
Stadtrat am 18.03.2010 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2010 beschlossen.

§ 1
Der Haushaltsplan wird wie folgt festgesetzt:
im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf 51.428.400 € 
in der Ausgabe auf 52.349.600 €

im Vermögenshaushalt

in der Einnahme auf 17.391.300 €
in der Ausgabe auf 17.391.300 €

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-
gungen wird auf 3.625.100 € festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im 
Haushaltsjahr 2010 zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 14.000.000 € festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2010 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer 
 a)  für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 

(Grundsteuer A) 280 v.H. 
 b)  für Grundstücke (Grundsteuer B) 360 v.H.
2. Gewerbesteuer 400 v.H.

§ 6
Festlegung der Erheblichkeitsgrenzen
1.  Als erheblich im Sinne des § 160, Abs.2, Nr.1 

GO LSA gilt ein Fehlbetrag, der 3.000.000 € 
übersteigt.

2.  Als erheblich sind Mehrausgaben im Sinne des 
§ 160, Abs.2, Nr.2 und Nr. 3 GO LSA anzusehen, 
wenn sie im Einzelfall 500.000 € im Verwal-
tungshaushalt und 500.000 € im Vermögens-
haushalt übersteigen.

3.  Als geringfügig bzw. nicht erheblich im Sinne 
des § 160, Abs.3, Nr.1 GO LSA gelten Ausgaben 
im Vermögenshaushalt für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen im Einzel-
fall, wenn sie 50.000 € nicht übersteigen.

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die nach § 164 Abs.4 GO LSA erforderliche 
Genehmigung ist durch die Kommunalaufsicht am 
15.04.2010 unter dem Zeichen 15 12 03-25 er-
teilt worden.

Der Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs.3 Satz 1 GO 
LSA vom 03.05.2010 bis 11.05. 2010 zur Einsicht-
nahme in der Stadtverwaltung Wernigerode, Amt 
für Finanzwesen, Rathaus, Zimmer 108 zu den üb-
lichen Sprechzeiten öffentlich aus.

Wernigerode, 30. April 2010

Gaffert
Oberbürgermeister

Parkgebührensatzung  
der Stadt Wernigerode

Auf der Grundlage des § 6a Abs. 6 des Straßenver-
kehrsgesetzes i. V. m. dem § 1 der Verordnung über 
Parkgebühren sowie den §§ 5 und 6 der Gemein-
deordnung für das Land Sachsen-Anhalt in den 
jeweils geltenden Fassungen hat der Stadtrat der 
Stadt Wernigerode in seiner Sitzung am 18.03.2010 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1)  Soweit das Parken auf öffentlichen Straßen und 

Plätzen nur während der Laufzeit eines Park-
scheinautomaten oder einer Parkuhr zulässig ist, 
werden gem. §§ 2 und 3 dieser Satzung Ge-
bühren erhoben.

(2)  Für Parkscheinautomaten und Parkuhren wer-
den die Laufzeiten wie folgt festgelegt:

 –  Zone  I + II montags – samstags 
    8:00 Uhr – 18:00 Uhr
    sonntags / feiertags gebührenfrei
   –  Ortsteil Schierke: montags – sonntags 
     08:00 Uhr – 20:00 Uhr
     Feiertags 08:00 Uhr – 20:00 Uhr

(3)  Werden im Interesse der Ordnung und Sicher-
heit des Verkehrs bei Großveranstaltungen ge-
bührenpflichtige Parkplätze eingerichtet, so 
wer den Parkgebühren auf der Grundlage dieser 
Satzung erhoben.

§ 2
(1) In der Zone I
  (folgender Straßenring sowie die von ihm einge-

schlossenen öffentlichen Straßen und Plätze)

  Westerntorkreuzung, Johann-Sebastian-Bach-
Straße, Büchtingenstraße, Schöne Ecke, Burg-
straße, Vorwerk, Große Bergstraße, Breite Straße, 
Vor der Mauer, Bahnhofstraße, Ochsenteich-
straße, Waldhofstraße, Alte Poststraße, Ilsenbur-
ger Straße zwischen Einmündung Alte Poststra-
ße und Westerntorkreuzung

 betragen die Parkgebühren für 
  
 – Pkw 1,00 Euro je Stunde
  Bei einem Mindesteinwurf von 0,10 € beträgt 

die Höchstparkdauer 36 Minuten. Die Gebühr 
für das Parken über 36 Minuten hinaus bleibt 
davon unberührt.

  – Reisebus 5,00 Euro Tagesgebühr

(2)  In der Zone II
  (alle öffentlichen Straßen und Plätze, die nicht 

von Zone I erfasst werden und zur Gemarkung 
der Stadt Wernigerode gehören)

 betragen die Gebühren

  –  Pkw 0,50 Euro je Stunde (6. – 10. Stunde 
Parkplatz Schloss/Anger und Parkplatz 
Katzenteich frei)

  –  Reisebus, Wohnmobil 5,00 Euro Tages-
gebühr

  –  Lkw und Hänger aller Art 5,00 Euro Tages-
gebühr

(3) Im Ortsteil Schierke
 betragen die Gebühren

  –  Pkw 1,00 Euro je Stunde (6. – 12. Stunde 
gebührenfrei)

 –  Reisebus, Wohnmobil, Lkw und Hänger 
aller Art 5,00 Euro Tagesgebühr

§ 3
(1)  Für ausgewiesene Parkflächen in Bewohner-

parkbereichen, die an Bewohner mit Haupt-

wohnsitz in Wernigerode vergeben werden, 
wird eine Gebühr von

26,00 Euro jährlich
 erhoben.

(2)  Bei Verlust der Bewohnerparkkarte wird eine 
Gebühr wie bei Neuausstellung erhoben.

(3)  Bewohner können für ausgewiesene Parkflä-
chen in ihrem Bewohnerparkbereich nachste-
hende Besucherkarten auf Antrag erwerben:

 –  Eine Jahreskarte mit der Geltungsdauer Frei-
tag 14:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr (unter 
Beachtung der Reinigungszeiten) 

    31,00 Euro jährlich
  – Eine Tageskarte für max. 4 Tage
     2,50 Euro pro Tag

§ 4
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Parkgebühren-
satzung in der Form der 1. Satzung zur Änderung 
der Parkgebührensatzung vom 05.11.2009 außer 
Kraft.

Wernigerode, 25.03.2010
 
Gaffert
Oberbürgermeister

Hinweis auf die  
Bekanntmachung der 5. Änderung 

der Verbandssatzung des  
Abwasserverbandes Holtemme

Gemäß § 8 (5) i.V.m. § 14 (2) des Gesetzes über 
die kommunale Gemeinschaftsarbeit des Landes 
Sachsen-Anhalt wird auf die Veröffentlichung der 
5. Änderung der Verbandssatzung des Abwasser-
verbandes Holtemme im Harzer Kreisblatt - Amts-
blatt des Landkreises Harz - Nr. 3/2010 vom 
20.03.2010 hingewiesen.

Stadt Wernigerode
Öffentliche Bekanntmachung

Die Stadtverwaltung teilt mit, dass auf den städti-
schen Friedhöfen in Wernigerode, im OT Schierke 
und im OT Silstedt zurzeit die Standfestigkeit der 
Grabsteine überprüft wird.
Die beanstandeten Grabsteine werden durch Schil-
der kenntlich gemacht und dürfen nur von einem 
Fachbetrieb (Steinmetz oder Bildhauer) befestigt 
werden. (Urteil des BGH vom 29.03.1977). Verant-
wortlich hierfür sind die jeweiligen Nutzungsbe-
rechtigten. Grabsteine, die eine unmittelbare Ge-
fahr darstellen, werden sofort umgelegt.

Bürgerservice am Standort  
Wernigerode wieder besetzt

Seit dem 07. April ist der Bürgerservice des Land-
kreises Harz am Standort Wernigerode, Rudolf-
Breitscheid-Straße 10 wieder besetzt.

Dienstleistungen können zu folgenden Öffnungs-
zeiten in Anspruch genommen werden:
Montag 08:00–13:00 Uhr
Dienstag  08:00–12:00 Uhr u. 12:30–16:00 Uhr
Mittwoch  08:00–12:00 Uhr
Donnerstag  08:00–12:00 Uhr u. 12:30–16:00 Uhr
Freitag  08:00–12:00 Uhr

Telefonisch ist der Bürgerservice unter der Rufnum-
mer 03941 / 5970 – 1200 zu erreichen.

Stadt Wernigerode – Öffentliche Bekanntmachungen

Amtliches
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Den 29. Mai 2010 sollten sich alle sportinteressier-
ten Senioren in ihr Taschen tuch knoten! Im Blan-
kenburger Sportforum findet zum 15. Mal das Har-
zer -Seniorensportfest in den Disziplinen Leichtath-
letik, Volleyball, Tischtennis, Kegeln, Croßgolfen und 
Nordic Walking statt. Da auch der organisierte Herz-
Sport im Landkreis sein 35 jähriges Jubiläum feiert, 
wird aus diesem Anlass ein spezieller Fünfkampf 
angeboten, der aus Medizinball-Zielwurf, Slalom-
lauf, Golfzielschlag, Gymnastikball-Weitwerfen und 
einem lustigen 7 m Torwerfen besteht.

Ausgeschrieben sind hier die Altersklassen 40, 50, 
60, 70, 80 für Frauen und Männer. Medaillen und 

Urkunden erhalten die ersten 3 Plätze. Ein Startgeld 
von Euro 2,– wird für die Unkosten erhoben. Die 
Wettkämpfe werden 8:45 Uhr eröffnet. Die Sieger-
ehrungen finden gegen 12:30 Uhr statt. Imbiß und 
Getränke werden preisgünstig angeboten. Einen 
besonderen Höhepunkt bei dieser Veranstaltung 
bieten die spannenden Qualifikationsrennen unse-
rer Rollifahrer unter denen sich Olympiateilnehmer 
und Weltmeister befinden. Meldungen für alle Dis-
ziplinen können beim KSB Harz Wernigerode Bahn-
hofstr. 39, 38855 Wernigerode oder Tel: 03943- 
5571 l-29Für kurzentschlossene Starter besteht 
noch eine Meldung am Wettkampftag von 8:00 - 
8:30 Uhr im Sportforum. ■ (G. Hannemann)

Ein wichtiger Sporttermin für die Senioren unseres Landes

Zum 101. Geburtstag
Margarete Thiemann

Zum 100. Geburtstag
Hildegard Wildies

Zum 95. Geburtstag
Fritz Hellmund

Zum 90. Geburtstag
Hilda Kolk, Erich Reule-
ke, Lilli Bollmann, Fritz 
Ackert, Hildegard Gräß-
ner, Ella Kasper, Herta 
Weiß

Zum 85. Geburtstag
Helmut Petereit, Ilse 
Marschner, Dorothee 

Kramer, Maria Graw, Jo-
hanna Lukowsky, Irm-
gard Eilert, Elfriede Böh-
lke, Ilse Knoll, Giesela 
Bruhn, Hildegard Radtke, 
Ilse Waclaw, Gerhard 
Niedung, Ingeburg Zip-
pel, Friedrich Bormann, 
Helmut Trümpelmann, 
Ilse Karkowsky, Günter 
Fleischer

Zum 80. Geburtstag
Hermann Rohr, Walter 
Gattermann, Irene Wag-
ner, Hermann Quensel, 
Henriette Hamann, Loni 
Röver, Waltraut Augus-
tin, Margot Reulecke, Dr 

Hans Dietrich Houben, 
Bruno Ehlert, Ilse Becker, 
Anna Görlach, Otto 
Schubert, Erhard Tho-
mas, Ilse Eilers, Fritz 
Ruhnke, Elfriede Droste, 
Karl-Heinz Ziomek, Joa-
chim Wolff, Henny Zim-
mermann, Christa Drae-
ger, Herbert Hoffmeister, 
Max Trahorsch, Ruth Ni-
ckel, Marlene Wolf, Hel-
ga Braeme, Erich Liß-
mann, Gottfried Schmidt, 
Irmgard Becker, Heinz 
Buntenbach, Erwin 
Oehlmann, Gisela Schul-
ze, Hannelore Olbrich, 
Rudolf Koch 

Zum 75. Geburtstag
Walter Koch, Karin Breu-
er, Otto-Günther Gere-
cke, Horst Glag, Ilse 
Elendt, Wolfgang Koch, 
Dorothea Schunk, Ilse 
Düfert, Irmgard Stille, 
Horst Pauliks, Annemarie 
Müller, Hans Geist, Rein-
hard Kügler, Barbara 
Schluck, Liesbeth Ste-
phan, Erika Ginter, Chris-
ta Nierlein, Reinhard 
Becker, Klaus Kowalsky, 
Helga Kabis, Werner 
Fünfstück, Rolf Holland, 
Helga Johrde, Helga 
Zettl, Dieter Einbrodt

Zum 70. Geburtstag
Günter Kulla, Helmut 
Schuster, Heinz Baltzer, 
Rolf Grobe, Dieter Men-
zel, Edelgart Ahrend, 
Edelgard Franke, Ingrid 
Pischel, Peter Havekost, 
Eberhard Mattheus, Bri-
gitte Wiedemann, Klaus 
Wilke, Rosemarie Kör-
ner, Hildegard Dugas, 
Christel Sieboth, Volker 
Ahlers, Ulrich Tautz, Ellen 
Jürgens, Helmut Grau-
mann, Brigitte Patzina, 
Günter Englich, Werner 
Martini, Doris Fischer, 
Sieglinde Friedrich, Ursu-
la Placzek, Rudolf Fischer, 

Dieter Aberspach, 
Manfred Eschborn, 
Erika Mahner, Eva 
Fricke, Walter Hell-
mund, Hubert Mül-
ler, Kornelia Lehre, 
Hanna Begett, Heinz-
Dieter Ahrendt, Bernd 
Jodexnus-Dixen, Hella 
Göricke, Marlis Walter, 
Manfred Schönfelder, 
Peter Schreiber, Hart -
mut Berg mann, Ursula 
Schrader, Jürgen Wol-
gast, Jutta Eisermann, 
Peter Brandstätter, Die-
ter Freudenberg, Helmut 
Blaschek

Die Stadt  Wernigerode gratuliert

Am 30. April 2010 um 17.00 Uhr eröff-
nete das Harzmuseum eine neue Son-
derausstellung. Das Thema dieser Son-
derschau sind unsere heimischen Fle-
dermäuse. Die Ausstellung wird diese 
interessante und versteckt lebende Tier-
gruppe auf unterschiedliche Weise be-
leuchten. 
An lauen Sommerabenden haben si-
cherlich alle schon einmal Fledermäuse 
am dämmerigen Himmel entlang hu-
schen gesehen, und sicherlich auch über 
deren Schnelligkeit und Gewandtheit 
gestaunt. Aber wer weiß schon, dass 
eine Zwergfledermaus auf dem Daumen 
eines Menschen Platz findet oder wie 
sie auf Jagd gehen? All diese, und noch 

viele weitere spannenden Themen wer-
den in der Ausstellung genau untersucht 
werden. 
Ein museumspädagogisches Programm, 
welches sowohl für Kindergartengrup-
pen als auch für Schulklassen geeignet 
ist, wird die Ausstellung begleiten.
Die Ausstellung ist in Zusammenarbeit 
mit dem Biosphärenreservat Karstland-
schaft Südharz, der Landesreferenzstelle 
für Fledermausschutz sowie dem Ar-
beitskreis Fledermäuse Sachsen-Anhalt 
e. V. entstanden. 
Zu sehen sein wird die Schau vom 1. Mai 
bis zum 18. September 2010 montags 
bis samstags 10.00 – 17.00 Uhr sowie an 
Feiertagen von 14.00 bis 17.00 Uhr. ■

Sonderausstellung im Harzmuseum eröffnet: 
Geheimnisvolle Fledermäuse – Flugkünstler der Nacht

Vom Behindertenverband in Sachsen-Anhalt e. V. 
wurde auf die geltenden Regelungen zur Teilnahme 
von Menschen mit Behinderungen am gesell-
schaftlichen Leben hingewiesen. 

Nach dem Sozialgesetzbuch IX, § 146 und anderen 
Bestimmungen in Verbindung mit der Schwerbe-
hindertenausweisverordnung, haben Schwerbe-
hinderte mit einem entsprechenden Merkzeichen 
„B“ im Schwerbehindertenausweis das Recht, für 
eine notwendige Begleitperson einen kostenlosen 

Eintritt für Veranstaltungen gewährt zu bekommen. 
Diese Regelung soll dazu dienen, dass auch Schwer-
behinderte mit dem entsprechenden Merkzeichen 
an kulturellen und anderen Veranstaltungen teil-
nehmen können. Dies gilt zB. auch für sportliche 
Veranstaltungen und beispielsweise öffentliche Bä-
der.

Alle Veranstalter kultureller und sonstiger Veranstal-
tungen und Betreiber öffentlicher Einrichtungen 
werden gebeten, diese Regelung zur guten Praxis 

zu machen und dabei insbesondere auch die Ver-
käufer von Eintrittskarten auf diese Vergünstigung 
für Schwerbehinderte mit dem Merkzeichen „B“ 
hinzuweisen und einfache, kundenfreundliche Re-
gelungen dafür zu treffen.

Gern möchte die Stadt Wernigerode auch weiter-
hin als eine behindertenfreundliche Stadt gelten, 
deshalb bittet der Oberbürgermeister alle Beteilig-
ten um die Beachtung der besonderen Bedürfnisse 
der Menschen mit Behinderungen. ■

Begleitpersonen Schwerbehinderter bei kulturellen Veranstaltungen
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Oberbürgermeister Peter 
Gaffert und Erdmute Cle-
mens, Geschäftsführerin 
der Wernigerode Touris-
mus GmbH, zogen ein 
positives Fazit des Touris-
musjahres 2009. Erstmals 
sei die „Schallmauer“ von 
mehr als 1 Mio. Über-
nachtungen durchbro-
chen wurden. Ausschlag-
gebend dafür ist die zum 
01.07.2009 erfolgte Ein-
gemeindung Schierkes, 
das sich mit seiner Über-

nachtungszahlen von nun an in der Wernigeröder 
Statistik wiederfindet. „Mit Stolz über das erreichte 
Ergebnis 2009 und Zuversicht für 2010 können wir 
heute die Zahlen präsentieren“ so Peter Gaffert und 
Erdmute Clemens. Wernigerode und Schierke ha-
ben sich gut entwickelt. Nun gelte es darauf aufzu-
bauen und den bundesweiten Trend hin zum In-
landstourismus zu nutzen. 

2009 wurden in Betrieben mit 9 Betten und mehr 
775.325 gewerbliche Übernachtungen registriert. 
das sind 4,3 % mehr als im Vorjahr.
Der Ausweis der Zahlen erfolgt inklusive Ortsteil 
Schierke, dadurch ist bei den absoluten Zahlen 
keine Vergleichbarkeit zum Vorjahr gegeben. Die 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer lag im gewerb-
lichen Bereich bei 2,8 Tagen. Im privaten Beherber-
gungsbereich (Ferienhäuser, Ferienwohnungen, 
Ferienzimmer bis 8 Betten) wurden insgesamt  ca. 
237.197 Übernachtungen registriert. Hier wurde 

eine durchschnittliche Verweildauer von 3,7 Tagen 
erreicht. Somit wurden insgesamt 1.012.522 Über-
nachtungen gezählt.
„Das ist ein sehr gutes Ergebnis. Damit ist die Mar-
ke Wernigerode-Schierke Marktführer in Sachsen-
Anhalt und dem Harz“ lobt Peter Gaffert die Arbeit 
der Tourismus GmbH und der Aktiven im Touris-
mus. Hochrechnungen gehen wieder davon aus, 
dass die Stadt Wernigerode zusätzlich ca. 2 Mio. 
Tagesgäste anziehen konnte. Für das Gebiet Schier-
ke/Brocken werden ca. 1.5 Mio. Tagesgäste ange-
nommen.

„Unser Schwerpunkt in 
der touristischen Ent-
wicklung wird in den 
nächsten Jahren natür-
lich in Schierke liegen. 
Hier gilt es die Infrastruk-
tur und die touristische 
Angebote auszubauen“, 
so Peter Gaffert, der in 
diesem Zusammenhang 
auf den nächsten Stadtrat 
verwies, in dem das Orts-
entwicklungskonzept für 
Schierke beschlossen 
werden soll. „Ich gehe 
davon aus, dass in Schierke noch Potenzial für stei-
gende Übernachtungszahlen vorhanden ist“, so 
Erdmute Clemens. Die Nachfragen auf den besuch-
ten Messen würden dies bestätigen.
Aber auch die Entwicklung Wernigerodes soll wei-
ter vorangetrieben werden. Es gibt sehr gute Ge-
spräche mit ortsansässigen Unternehmern, die 

weiter in den Standort Wernigerode investieren 
wollen. „Darauf bauen wir und versuchen unseren 
Teil dazu beizutragen, dass der Standtort Wernige-
rode mit zusätzlichen touristischen Angeboten 
ausgebaut wird“, so Peter Gaffert. Er verwies in die-
sem Zusammenhang auf die weitere Komplettie-
rung des „Kleinen Harz“ im Bürgerpark, die Baumaß-
nahmen am Gebäudekomplex in der Klintgasse, 
die 2010 ihren Abschluss finden sollen und auf die 
umfangreichen Veranstaltungen, die geplant sind. 
„Neben unseren Traditionsfesten Rathausfest, 
Weinfest, Altstadtfest und Weihnachtsmarkt wird 
es auch eine Fanmeile zur Fußball WM geben und 
die MDR-SOMMERTOUR wird im August im Bür-
gerpark zu Gast sein“, so Peter Gaffert.
„Ein weiterer Schwerpunkt muss die Erschließung 
von Besucherpotenzialen aus dem Ausland sein“, 
so Wernigerodes Tourismus Chefin. Bisher kom-
men nur etwa 6% aller Gäste nicht aus Deutschland. 
Insbesondere der skandinavische Markt und die 
Benelux-Länder  sind für Wernigerode interessante 
Werbeziele. Stark gestiegen ist aber auch die Bu-
chungsanzahl aus der Schweiz und Russland.

„Alles in allem also ein sehr erfolgreiches Jahr, auf 
dem wir aufbauen können“ so Peter Gaffert und 
Erdmute Clemens einvernehmlich. Das Jahr 2010 
ist bisher mit „positiver Grundtendenz“ angelaufen. 
Positiv sei das touristische Projekt HATIX-kostenfrei-
er ÖPNV im Harzkreis für Übernachtungsgäste an-
gelaufen. So wurden im ersten Quartal 2010 bereits 
33.349 Fahrten registriert, davon 17.094 im Citybus-
bereich und 16.266 Fahrten im Regionalverkehr. 
„Ein Service, der sich hoffentlich weiter etablieren 
wird“ so Erdmute Clemens abschließend. ■

Wernigerode zieht erfolgreiche Bilanz für das Tourismusjahr 2009

Im vergangenen Herbst wurde auf dem Marktplatz 
in der Nähe der Tourist-Information im Zeitraum vom 
1. September bis zum 31. Oktober erstmals in Wer-
nigerode der sog. „Wunsch-Rad-Briefkasten“ (ein von 
Schülern der Grundschule Stadtfeld kunterbunt an-
gemaltes altes Fahrrad, das zum Briefkasten umfunk-
tioniert wurde) aufgestellt. Mit dem Briefkasten 
wurde den Wernigerödern und Gästen der Stadt 
erstmals die Möglichkeit gegeben, Wünsche, Hin-
weise, Kritik, aber auch Lob speziell zum Thema 
Radverkehr in Wernigerode in den Kasten einzuwer-
fen. Insgesamt nutzten 24 Wernigeröder diese Mög-
lichkeit, wodurch einige Hinweise auf Problemstel-
len im Radverkehrsnetz gegeben wurden.
Inzwischen wurden die „Zuschriften“ zusammen mit 
weiteren Hinweisen aus einer Veranstaltung zum 
Thema Radverkehr im Rahmen der „Europäischen 
Woche der Mobilität“ im September 2009 ausge-
wertet und Ende März 2010 in einem Gremium mit 
Vertretern von zuständigen Behörden, der Polizei, 
dem ADFC und den engagierten Akteuren der „Eu-
ropäischen Woche der Mobilität“ analysiert und 
diskutiert.  

Als Hauptproblem unter den Zuschriften stellten sich 
die benutzungspflichtigen Gemeinsamen Geh- und 
Radwege heraus, die für Fußgänger und Radfahrer 
aufgrund der deutlich unterschiedlichen Fortbewe-
gungsgeschwindigkeiten und manchmal unzurei-
chender gegenseitiger Rücksichtnahme für beide 
Verkehrsteilnehmer oftmals mit Behinderungen und 
Gefährdungen verbunden sind. Für diese Problema-
tik konnten zwar keine kurzfristig umsetzbaren Lö-
sungen gefunden werden, allerdings werden im 
Zuge der StVO-Novelle 2009 ohnehin in den nächs-
ten Monaten alle bisher benutzungspflichtigen Rad-
wege hinsichtlich der neuen Kriterien überprüft 
werden. Im Rahmen dieser Prüfungen wird es mög-
licherweise in einigen Bereichen/Streckenabschnit-
ten in der Stadt Wernigerode Veränderungen in der 
Benutzungspflicht der Radwege geben.
Für einige Problemstellen wurden jedoch kurzfristig 
realisierbare Lösungen gefunden. So sollen u. a. mög-

lichst noch in diesem Jahr die ungenügenden 
Bordabsenkungen in der Ilsenburger Straße beseitigt 
werden und an der Stadtecke spezielle Einfädelun-
gen/sog. Radfahrschleusen für den Radverkehr an-
gelegt werden. Auch wird die Beschilderung im 
Bereich Pfarrstraße/Breite Straße bezüglich der Vor-
fahrtregelung noch einmal rechtlich geprüft und ggf. 
angepasst. 

Darüber hinaus wird es seitens der Mitarbeiter des 
Ordnungsamtes in den nächsten Wochen und Mo-
naten sukzessive Prüfungen zur möglichen Öffnung 
von weiteren Einbahnstraßen für den Radverkehr in 
Gegenrichtung in Wernigerode geben. 
Auch einer Zusendung aus dem Wunsch-Rad-Brief-
kasten und Anregungen aus der Veranstaltung im 
Rahmen der Woche der Mobilität im vergangenen 
Herbst entsprechend, wollen wir hier noch einmal 
die Telefonnummer bekannt geben, unter der spe-
ziell Glasscherbenfunde auf Radwegen gemeldet 
werden können, damit diese möglichst sofort bzw. 
zeitnah beseitigt werden können, um Reifenschäden 
an Fahrrädern zu minimieren: Tel.: 654 680.

Es wurde auch festgestellt, dass zu rechtlichen 
Grundlagen und Verhaltensregeln zum Thema Rad-
verkehr sowie zur Radverkehrsführung speziell in 
Wernigerode offensichtliche Unklarheiten und da-
mit Informationsbedarf bei den Einwohnern von 
Wernigerode existiert. Aus diesem Grund wird der-
zeitig überlegt, ob in Zusammenarbeit von Ämtern 
und ADFC geeignete Informationsmaterialien er-
stellt werden können oder evtl. auch regelmäßig im 
Amtsblatt über diese Themen informiert werden soll.  
Das Thema Fahrradstellplätze wurde ebenfalls noch 
einmal aufgegriffen und als sehr wichtig bewertet; 
hierzu wurden bereits im Herbst 2009 verschiedene 
Standorte vorgestellt und diskutiert. In Abhängigkeit 
der finanziellen Möglichkeiten sollen möglichst 
auch noch in diesem Jahr an der Stadtecke und an 
der Breiten Straße/Johannisstraße neue Fahrrad-
ständer sowie evtl. auch einige abschließbare Fahr-
radboxen aufgestellt werden. Darüber hinaus ist 

auch geplant, in der Fußgängerzone weitere Fahr-
radständer aufzustellen. Übereinstimmend wurde 
von den Teilnehmern der Beratung konstatiert, dass 
die Aktion „Wunsch-Rad-Briefkasten“ als sinnvoller 
Baustein der Radverkehrsförderung in der Stadt Wer-
nigerode bewertet werden kann und es wurde be-
schlossen, dass die Aktion in diesem Jahr fortgeführt  
bzw. sogar erweitert werden soll. 

Der Wunsch-Rad-Briefkasten wird daher in die-
sem Jahr bereits ab 01. Mai bis zum 31. Oktober 
aufgestellt, diesmal jedoch nicht an der Tourist-
Info, sondern direkt am Rathauseingang (Klint). 

Alle am Radverkehr interessierten Bürger der Stadt 
können dann wieder ihre Wünsche, Hinweise, Mei-
nungen, Kritiken, aber auch Lob zum Thema Radver-
kehr in Wernigerode in den „Wunsch-Rad-Briefkas-
ten“ einwerfen. Der Briefkasten wird in regelmäßigen 
Abständen geleert, so dass einige Missstände evtl. 
auch schon innerhalb der Standzeit des „Wunsch-
Rad-Briefkastens“ kurzfristig reguliert werden kön-
nen. 
Darüber hinaus werden auch weiterhin im Amt für 
Stadt- und Verkehrsplanung unter Tel.: 654 614 Hin-
weise, Anregungen und Meinungen zum Thema 
Radverkehr entgegen genommen. ■

Aktion „Wunsch-Rad-Briefkasten“
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Traditionell begann die Ortsfeuerwehr Benzingero-
de Anfang Januar den Jahreshauptversammlungs-
marathon in der Stadt Wernigerode. Auf ein Jahr 
mit zahlreichen Einsätzen und Veranstaltungen 
konnte Ortswehrleiter Lutz Erxleben zurückblicken. 
So wurden die 29 Kameraden darunter 4 Frauen, 
zu 38 Einsätzen im Berichtszeitraum 2009 alar-
miert, welche sich in 4 Brandeinsätze, 2 Technische 
Hilfeleistungen und 32 Fehlalarmierungen glieder-
ten. Besonders hervorzuheben sind dabei der Ein-
satz im April – Brand der ehemaligen Schokoladen-
fabrik, im Juli der Brand an der Johanniskirche und 
der Brand in einem Hotel im August, alle in Wer-
nigerode. Zu diesen Einsätzen waren auch die Frei-
willigen Feuerwehren aus den anderen Ortschaften 
zur Unterstützung gekommen.

von links vorn: Wehrleiter Lutz Erxleben, neuer stellv. 
Wehrleiter Pierre Schlanzke, Sven Reulecke, Heiko 
Geisler
von links hinten: ehemaliger stellv. Wehrleiter Maik 
Pfeiffer, Hans- Henning Hotopp

Im Rahmen seines Rechenschaftsberichtes erläu-
terte Ortswehrleiter Lutz Erxleben, dass 2009 71 
Veranstaltungen unterstützten oder selbst ausführ-
ten. Dazu gehörten Arbeitseinsätze, Dienstabende 
und Vereinsunterstützungen „Zusammengerechnet 
waren das 112 Tage ehrenamtliche Tätigkeit zum 
Schutz und Wohle unserer Einwohner“ so Orts-
wehrleiter Lutz Erxleben. „Außerdem ist es gelun-
gen, am 16.02.09 nach langer Zeit endlich wieder 
eine Jugendfeuerwehr ins Leben zu rufen, welche 
jetzt aus 8 Jungen und 1 Mädchen besteht“ so 
Erxleben weiter. Auch die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr haben ein Ereignisreiches Jahr hinter 
sich, in dem sie sich erfolgreich behaupteten. 

Nach dem Rechenschaftsbericht des Wehrleiters 
folgte die Wahl zum neuen Ortswehrleiter, sowie 
des neuen Stellvertreters. Zur Wahl stand Lutz Erx-
leben als Ortswehrleiter, sowie Pierre Schlanzke als 
Stellvertreter. Beide Kandidaten wurden einstim-
mig gewählt.

Eine Woche später lud Ortswehrleiterin Christine 
Below nach Minsleben zur Feuerwehrversamm-
lung und berichtete den Anwesenden von einem 
ereignisreichen Feuerwehrjahr. So wurden die Frei-
willigen Kameraden zu 44 Einsätzen im Berichts-
zeitraum alarmiert, wovon 35 Einsätze zum Glück 
nur Fehlalarme waren. Auch die Minslebener Ka-
meraden unterstützten die Wernigeröder bei der 
Bekämpfung der Brände in der Kernstadt. Nicht nur 
Einsätze bewältigten die 8 Kameradinnen und 25 
Kameraden, so gab es im Dorf weiterhin genügend 
zu tun. So wurde mit den 4 Kindern der Jugend-
feuerwehr das Osterfeuer abgesichert, beim Park-
fest geholfen und die jüngsten Bewohner mit dem 
Nikolaus im Gerätehaus der Wehr überrascht. 

von links Steffen Jöckiel, Ortswehrleiterin Christine 
Below, Torsten Friedrich, Birgit Heller, Günter Mittel-
dorf, Martin Lisowski und neuer stellv. Ortswehrleiter 
Frank Siedenberg

Kurz und bündig gestaltete sich auch die Wahl des 
stellvertretenden Wehrleiters. Als einziger Kandidat 
stand Frank Siedenberg auf der Wahlliste. Dieser 
wurde auch prompt einstimmig gewählt. Ein be-
sonderes Lob bekamen die Kameraden vom Ober-
bürgermeister Peter Gaffert, für die geleistete Arbeit 
im Ort sowie für die Unterstützung der Vereine. 
Zum Abschluss ihres Jahresberichts, dankte Chris-
tine Below, allen Familien, den Sponsoren im Dorf 
und besonders den Küchenfrauen in der Feuer-
wehr, welche immer hervorragend für das leibliche 
Wohl sorgten. 

Ende Januar trafen sich Kameradinnen und Kame-
raden um Ortswehrleiter Manfred Schönyan im 
Silstedter Feuerwehrgerätehaus zu ihrer Jahres-
hauptversammlung. Auf ein arbeitsreiches Jahr 
2009 konnte auch hier zurück geschaut werden. 
So mussten im vergangen Jahr die 25 Einsatzkräfte 
darunter 4 Frauen, insgesamt 57 Einsätze bewälti-
gen. Welche sich unterteilten in 11 Brandeinsätzen, 
11 Technische Hilfeleistungen, 33 Fehlalarmierun-
gen durch Brandmeldeanlagen, 1 blinder Alarm 
und 1 Übung. Im Schnitt bedeutet dies, alle 6 Tage 
ein Alarm für die Silstedter Brandschützer. Auch in 
Sachen Aus- und Weiterbildung waren die Silsted-
ter Kameraden eifrig.

von links: Wehrleiter Manfred Schönyan, Ordnungs-
amtsdezernent Volker Friedrich, Jugendwart Toni 
Helmdach, Oberbürgermeister Peter Gaffert, Andy 
Leseberg, Dennis Hinz, Daniel Trosin, Fabian Oberbeck, 
Vivien Ernst, Thomas Irring, Carolin Schmandt, Carsten 
Schuck, Reinhardt Matthies, Toni Hartmann
vorn sitzend: Sascha Seil und stellv. Wehrleiter Ronny 
Leseberg 

So wurden im Berichtszeitraum, 12 Lehrgänge an 
der Brand- und Katastrophenschutzschule in Hey-
rothsberge und 7 Lehrgänge auf Kreisebene mit 
Erfolg absolviert. Erstmalig in der Geschichte der 
Silstedter Wehr, wurde für 8 Kameraden am eige-
nen Standort eine Truppmann- Teil 1 Ausbildung 
unter der Leitung des Vizewehrleiters Ronny Lese-
berg durchgeführt.

Nicht ganz untätig, waren auch die 10 Kinder in der 
Jugendfeuerwehr um Toni Helmdach und Carsten 
Schuck. So wurde das alljährliche Zeltlager in Wolf-
sholz durchgeführt, am Verbandszeltlager in Hüt-
tenrode teilgenommen und beim Osterfeuer un-
terstützt. Der Nordharzer Jugendfeuercup wurde 
erstmalig in Silstedt ausgerichtet und mit einem 
erfolgreichen 1.Platz für den Nachwuchs belohnt. 
Besonders bedankte sich im Anschluss der Ober-
bürgermeister Peter Gaffert bei den Kameraden für 
die hohe Einsatzbereitschaft und das Mitwirken am 
Vereinsleben im Ort. ■

(Teil 2 der Informationen zu den Jahreshauptver-
sammlungen finden Sie im nächsten Amtsblatt)

Jahreshauptversammlungen der Stadtfeuerwehr Wernigerode 

Freiwillige Feuerwehren zogen Bilanz über ein ereignisreiches 2009 (Teil 1)

Auszeichnungen und  
Beförderungen in Benzingerode

Feuerwehrmann: 
Pierre Schlanzke

Hauptfeuerwehrmann: 
Heiko Geisler, Sven Reulecke 

30 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr: 
Hans-Henning Hotopp

Auszeichnungen und  
Beförderungen in Minsleben

10 Jahre Mitglied in der Feuerwehr:
Birgit Heller, Steffen Jöckiel, Torsten Friedrich

30 Jahre Mitglied in der Feuerwehr: 
Martin Lisowski 

50 Jahre Mitglied in der Feuerwehr: 
Günter Mitteldorf 

Hauptfeuerwehrmann: 
Frank Siedenberg

Auszeichnungen und  
Beförderungen in Silstedt

10 Jährige Feuerwehrmitgliedschaft: 
Manuela Hartmann, Daniel Trosin, Sascha Seil

50 jährige Feuerwehrmitgliedschaft: 
Reinhardt Matthies

Feuerwehrmannanwärter/
Feuerwehrfrauanwärterin: 

Toni Hartmann, Karolin Mänz, Sören Thieme, 
Desireé Baake, Dirk Faulbaum,  

Margitta Oberbeck
Feuerwehrmann/-frau: 

Vivien Ernst, Carolin Schmandt,  
Thomas Irring, Fabian Oberbeck

Oberfeuerwehrmann: 
Dennis Hinz

Hauptfeuerwehrmann: 
Carsten Schuck

Oberlöschmeister: 
Toni Helmdach, Andy Leseberg

Brandmeister: 
Ronny Leseberg

Aufgrund ihrer Leistungen in der Wehr 
wurde Vivien Ernst zur Feuerwehrfrau  

und Toni Helmdach zum Feuerwehrmann 
des Jahres 2009 ernannt
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Am Sonntag den 2. Mai, Punkt 10.00 Uhr fällt der 
Startschuss für Wernigerodes „Traditionellen Harz-
markt“. Der findet dann monatlich immer am 1.
Sonntag bis zum Oktober statt.
In den Räumlichkeiten des Mitorganisators „Zent-
rum Harzkultur“, in der Schmiede und auf dem erst 
2009 prämierten Hof mit Nebengebäuden, erwartet 
den Besucher eine einzigartige Mischung Harzer 
Brauchtums und -Traditionen. Die Pflege Harzer 
Mundart und Musik begleiten ein Markttreiben mit 
wechselnden Angeboten regional ökologisch pro-
duzierter Feld- und Waldfrüchte, vorführendes tradi-
tionelles Handwerk, das vor allem Jung aber auch 
„Alt“ (wer gibt das schon gerne zu) zum Mitmachen 
animieren soll.  Es darf und soll gestaunt werden, wie 
Traditionen sich weiterentwickeln und wie interes-
sant sie sein können. Steinmetz, Stellmacher und 
Schmied werden den Auftakt geben. Die Werniger-
öder Jagdfolklore gruppe tritt den Beweis an, alles 
andere als antiquiert zu sein.
Dinkelbrot aus dem Backofen, Bratwurst vom Stem-
berger Holzkohlegrill, Harzer MET und Blütensaft, 

Kräuter und Tee lassen 
diesen Markt mit allen 
Sinnen erlebbar werden. 
Die Krellsche Schmiede 
lädt aber auch unter-
schiedliche Künstler ein, 
denn der Geist sollte bei 
einer solchen Veranstal-
tung nicht zu kurz kom-
men.
Lassen sie sich verführen 
und inspirieren, Kindern 
und Enkeln ihre motori-
schen Fähigkeiten unter 
Beweis zu stellen. Achten 
sie daher auf „rustikale“ 
Kleidung, denn Zuschau-
en ist schön, Mitmachen 
ist besser und ganz „IN- 
Tradition“.
Ansprechpartner: 
Herr Wolf-Dieter Wittig Tel: 03943 557373 ■

Monatlicher Harzmarkt in der Krellschen Schmiede anno 1678

Vermischtes

Am Karfreitag ging es in der Wernigeröder 
Schwimm halle hoch her, hatte doch der Harzer 
Schwimmverein 2002 zur 20. Harzbestenermitt-
lung gebeten. In den Wendejahren fand die Veran-
staltung das erste Mal in Wernigerode statt – da-
mals noch unter Federführung 
der Goslarer Schwimmerfreun-
de und zieht mittlerweile von 
Jahr zu  Jahr mehr Teilnehmer 
an. An der diesjährigen Jubilä-
umsveranstaltung nahmen 
mehr als 120 Schwimmer aus 
neun Vereinen teil, die insge-
samt mehr als 500 Starts absol-
vierten. Neben den „Mitharzern“ 
wie dem Halberstädter SV, Guts 
Muths Quedlinburg, dem MTV 
Goslar oder den Starten vom 
SST 99 Bad Lauterberg konnten auch Schwimmer 
von vom SV Serum Bernburg/Nienburg, Eintracht 
Hildesheim, dem SC DHfK Leipzig und der SSG 
Leinebergland begrüßt werden.  Insgesamt ging es 
in 20 Wettkämpfen um Medaillen, die – harzty-
pisch – von einer Hexe überreicht wurden. Erfolg-

reichste Starter aus Wernigeröder Sicht waren 
Michael Größler mit sieben sowie Chris Kalis mit 
fünf und Loris-Hendrik Bartsch sowie Phillip Schrö-
der mit drei bzw. vier Siegen. Auch David Stadler 
und Johannes Schenk schafften den Sprung auf das 

oberste Podest. Bei den Mäd-
chen holte Skadi Schüler insge-
samt sechs Medaillen aber 
auch Juliane Weise, Ulrike Be-
cker, Annette Wehrmann sowie 
Carolina Schult schafften in ih-
ren jeweiligen Altersklassen 
den Sprung aufs Siegerpodest. 
Alle Sportler zusammen trugen 
mit ihren Punkten zum zweiten 
Platz (16.875 Punkte) in der 
Mannschaftswertung bei. We-
gen eines Trainingslagers der 

älteren Sportler konnte der Gastgeber nur mit einer 
kleinen Auswahl antreten und musste sich in der 
Mannschaftswertung dem Halberstädter SV ge-
schlagen geben, der mit 17.323 Punkten die Wer-
tung gewann, der  ging dann an den MTV Goslar 
(15.582 Punkte). ■

Harzbestenermittlung in Wernigeröder Schwimmhalle

Stadt Wernigerode 
Öffentliche Bekanntmachung

Auf der Grundlage § 35 Satz 2 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) in der zur Zeit gelten-
den Fassung in Verbindung mit §§ 7 Abs. 1 Satz 1 
und 11 Satz 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG LSA) in 
der zur Zeit geltenden Fassung erlässt die Stadt 
Wernigerode nachfolgende

Allgemeinverfügung 2010/02:
1.  Aus Anlass des „Wernigeröder Weihnachtsmark-

tes“ dürfen Verkaufsstellen an den Adventssonn-
tagen 28. November, 05. Dezember sowie 12. 
Dezember 2010 in der Zeit von 13:00 bis 18:00 
Uhr geöffnet sein.

2.  Die Allgemeinverfügung gilt für das gesamte 
Stadtgebiet der Stadt Wernigerode.

3.  Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach 
ihrer Verkündung im Amtsblatt der Stadt Werni-
gerode in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt Wernigerode, Markt-
platz 1 in 38855 Wernigerode einzulegen.

Wernigerode, 12.04.2010 
Gaffert, Oberbürgermeister

Stadt Wernigerode 
Öffentliche Bekanntmachung

Auf der Grundlage § 35 Satz 2 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) in der zur Zeit gelten-
den Fassung in Verbindung mit §§ 7 Abs. 1 Satz 1 
und 11 Satz 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG LSA) in 
der zur Zeit geltenden Fassung erlässt die Stadt 
Wernigerode nachfolgende

Allgemeinverfügung 2010/01:
1.  Aus Anlass des „19. Mitteldeutschen Töpfermark-

tes“ dürfen Verkaufsstellen am Sonntag, dem 23. 
Mai 2010, in der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet sein.

2.  Die Allgemeinverfügung gilt für das gesamte 
Stadtgebiet der Stadt Wernigerode.

3.  Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach 
ihrer Verkündung im Amtsblatt der Stadt Werni-
gerode in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt Wernigerode, Markt-
platz 1 in 38855 Wernigerode einzulegen.

Wernigerode, 09.04.2010 
Gaffert, Oberbürgermeister
Wernigerode, den 16.04.2010

Jugendtreff Benzingerode fährt ins 
Bauspielhaus

Ein lang gehegter Wunsch ging am 10.04.2010 für 
die Benzingeröder Kinder und Jugendlichen in Er-
füllung. Pünktlich um 13:30 Uhr ging die Fahrt nach 
Thale. Dort angekommen standen 4 Stunden zum 
Toben, Klettern, Springen und Rutschen zur Verfü-
gung. Auch für Gespräche und Späße war Zeit. 
Nach dem Ausflug wurde gekocht und im Club 
ließen sich alle Nudeln mit Käsesoße schmecken. 
Bis zum Eintritt der Dunkelheit wurde noch auf dem 
Nebenplatz Fußball gespielt. Allen hat es sehr ge-
fallen. Nun freuen wir uns schon auf das bald an-
stehende Tagesangeln, auf die Skihüttenfreizeit und 
das Dorffest im Mai! Jugendtreff Benzingerode

Die Tour der Hoffnung startet mit ihrer  
Ersten Etappe 2010 in Wernigerode

Bereits im siebenundzwanzigsten Jahr rollt die Tour 
für krebskranke Kinder durch Deutschland. Schon 
einmal lag Wernigerode auf ihrer Route, jedoch wird 
2010 die erste Etappe am 12. August 2010 in Wer-
nigerode gestartet. Somit nimmt die Stadt Wernige-
rode einen besonderen Stellenwert in der Tourpla-
nung 2010 ein. „Ein Stellenwert, dem wir gerecht 
werden wollen. Die Tour ist damit bereits eine Tra-
dition im besten Sinne in Wernigerode – eine Tra-
dition, die Hoffnung bedeutet für krebskranke Kinder 
und ihre Angehörigen. Die Spendeneinnahmen aus 
der Region werden in diesem Jahr der Kinderklinik 
des Harzklinikums zur Verfügung gestellt werden“,  
Peter Gaffert. 
Die schlimmen Erkrankungen bei Kindern werden 
erst ihren Schrecken verlieren, wenn, wie bei Infek-
tionskrankheiten, die Heilung die Regel und der Tod 
die absolute Ausnahme ist. Das Ziel muss sein, jedem 
Kind eine im eigentlichen Sinne des Wortes norma-
le Lebensperspektive zu eröffnen. Die staatliche Fi-
nanzierung allein reicht hier nicht aus. Es wird mehr 
Geld benötigt, um verstärkte Anstrengungen in der 
Krebsforschung zu unterstützen, für neue Behand-
lungskonzepte und für die pflegerische und psycho-
soziale Betreuung krebskranker Kinder. Der Kampf 

gegen den Krebs braucht privates Engagement. Für 
diese Ziele rollt die „Tour der Hoffnung” in diesem 
Jahr durch Sachsen-Anhalt und Thüringen.
Horst Köhler würdigte im Jahr 2008 das ehrenamt-
liche Engagement mit folgenden Worten: „Ich bin 
sehr angetan von dem, was Sie tun. Kranken Kindern 
muss man helfen und mit welcher Nachhaltigkeit 
Sie dies seit 1983 tun, ist mehr als beeindruckend.“ 
Besonders erfreue ihn die Tatsache, dass die Spen-
dengelder ohne Abzug von Verwaltungs- oder Per-
sonalkosten zu 100% verteilt werden. „Dafür bedan-
ke ich mich im Namen der Begünstigten bei ihnen 
allen sehr herzlich.“ Weiter sagte Köhler: „Die Demo-
kratie lebt vom Gemeinschaftsgeist und dem Willen 
der Bürger füreinander einzustehen. Die Tour der 
Hoffnung ist ein sehr gutes Beispiel für vorbildliches 
Engagement.“

„Ich bitte Sie sich der Veranstaltung anzuschließen 
und sowohl für Spenden als auch für das Mitmachen 
zu werben“ so Peter Gaffert. Als Ansprechpartner 
stehen die Mitarbeiter des Amtes für Schule, Kultur 
und Sport (03943.654411) gern zur Verfügung.  
Mehr zur Tor der Hoffnung erfährt man unter www.
tour-der-hoffnung.de ■
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Täglich 
11:00 Uhr und 13:00 Uhr, Brocken 38879 Schierke, 
Nationalpark Harz - Mit dem Ranger einmal um die 
Brockenkuppe. 

Täglich
11:30 Uhr und 14:00 Uhr, Brocken, 38879 Schierke, 
Nationalpark Harz - Brockengarten im Blütenzau-
ber. Führung durch Deutschlands ältesten Hochge-
birgspflanzengarten Gruppen in der Woche und 
am Wochenende bitte rechtzeitig anmelden unter 
Telefon 03943 550220 oder 0170 5709015

01.05.2010
Hauptbahnhof der HSB, FAUST - Die Rockoper auf 
dem Brocken. 

Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken. 

09:00–19:00 Uhr, Bürgerpark, Eröffnungstag Mini-
aturwelt „Kleiner Harz“.

10:00–17:00 Uhr, Harzmuseum: Geheimnisvolle 
Fledermäuse - Flugkünstler der Nacht Sonderaus-
stellung vom 01.05. - 28.08.2010 

12:00–19:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum 
im HKK-Hotel Wernigerode, Eingang: Albert-Bar-
tels-Straße, Wettbewerb Teil 2 – Halbfinale “Neue 
Sterne” – 1. Internationaler Klavierwettbewerb 
Wernigerode 

21:00 Uhr, St. Johanniskirche, Pfarrstr., Orgel zur 
Nacht 2010 – 125 Jahre Ladegast-Orgel in St. Jo-
hannis Wernigerode. Eröffnung: „Kirchenkabarett 
und Orgel“ „Vergnügliches und Erbauliches rund 
um die Orgel“ mit Okko Herlyn (Bochum) und Kon-
rad Paul 

02.05.2010
Wernigeröder Bürgerpark, Dornbergsweg , Sonn-
tagsbrunch im Parkrestaurant 

Hauptbahnhof der HSB, FAUST – Die Rockoper auf 
dem Brocken

10:00 Uhr, Liebfrauenkirche, Burgstraße Cantate 
Domino canticum novum

10:00–17:00 Uhr, Krell‘sche Schmiede, Breite Str. 
95 Harzmarkt mit traditionellem Handwerk und 
biologischen Produkten aus der Region sowie ver-
schiedenen Aktionsangeboten für Jedermann

14:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, Eingang: Albert-Bartels-
Straße, Wettbewerb Teil 3 – Finale “Neue Sterne” -  
1. Internationaler Klavierwettbewerb Wernigerode 

17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
Marktplatz 2, Soirée mit dem Philharmonischem 
Kammerorchester

04.05.2010
19:30 Uhr, Remise, Marktstraße 1, Kleine Kammer-
musik: Barockes Trio, Tomoko Udagawa & Ulrike 
Grunwald (Oboen), Torsten Michel (Cembalo) 

05.05.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken

07.05.2010
Hauptbahnhof der HSB, Superangebot für Schul-
klassen - Nationalpark Harz & Brocken, Mit dem 
Dampfzug der HSB Wernigerode, Drei Annen Hoh-
ne oder Schierke zum Brocken und zurück. Eintritt 
und Besichtigung des Brockenhauses inkl. eines 
informativen Einführungsvortrages. Rundgang auf 
dem „Löwenzahn-Entdeckerpfad“. 

13:45–14:45 Uhr, Bahnhof Westerntor, Führung 
durch das Bahnbetriebswerk. Eine Führung durch 
die imposante Werkstatthalle bietet Ihnen die 
Möglichkeit, unseren Schlossern bei der Arbeit an 
den faszinierenden technischen Denkmälern zuzu-
sehen. 

19:30 Uhr, Remise, Marktstraße 1, Kabarett in der 
Remise, Michael Feindler „Allein unter Men-
schen“ 

08.05.2010
OT Benzingerode, Frauenwandertag der Benzinger-
öder Schützen 

Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken

08:00–12:00 Uhr, Kreismusikschule „Andreas 
Werckmeister“, Friedrichstr. 1A, Tag der offenen Tür 
in der Kreismusikschule Harz 

11:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, Eingang: Albert-Bartels-
Straße Jugendweihe

13:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, Eingang: Albert-Bartels-
Straße, Jugendweihe

14:00–23:00 Uhr, Marktstraße, 2. Marktstraßen-
fest. 

09.05.2010
10:00 Uhr, Galerie im Ersten Stock, Marktstraße 1, 
Ausstellung: Rolling Stones „Prints - Etchings - Dry-
points“ Ron Wood 

10:00–17:00 Uhr, Wildpark Christianental,  Wild-
parkfest - Familienfest für Jung und Alt 

17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
Marktplatz 2, Soirée mit dem Philharmonischem 
Kammerorchester

09.05.2010 bis 27.06.2010
Galerie im Ersten Stock, Marktstraße 1, Ausstellung: 
Rolling Stones „Prints - Etchings - Drypoints“ Ron 
Wood 

10.05.2010
15:15–17:00 Uhr, Harzklinikum, Ilsenburger Str., Vor-
trag im Harzklinikum Wernigerode-Blankenburg 
GmbH zum Thema Gicht, Rheuma, Arthrose, Vor-
trag von Herrn Dr. med. Jochen Glootz 

12.05.2010
19:30 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, Eingang: Albert-Bartels-
Straße Südafrika - von Kapstadt zum Krügerpark 
Foto- & Filmreportage mit Dirk Bleyer 

13.05.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken

14.05.2010
Wernigeröder Bürgerpark, Dornbergsweg , Menü 
im Grünen im Wernigeröder Bürgerpark

13:45–14:45 Uhr, Bahnhof Westerntor, Führung 
durch das Bahnbetriebswerk

15.05.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken

04:15 Uhr, Charlottenlust, Nationalpark Harz – Vo-
gelstimmenwanderung, Geführte Wanderung für 
Frühaufsteher Anmeldung erforderlich unter Tele-
fon 03943 550220 oder 0170 5709015 

16.05.2010
15:00–17:00 Uhr, Wernigeröder Bürgerpark, Dorn-
bergsweg, Tanztee mit verschiedenen musikali-
schen Angeboten 

10:00–18:00 Uhr, Museumshof, Am Plan 4a, Inter-
nationaler Museumstag, Motto: „Wenn et nich bot-
tern will, denne bottert et nich“ Sonderausstellung: 
Buttern wie zu Großmutters Zeiten, Ausstellung von 
Butterfässern, Butterformen, Melkgeräte, Zentrifu-
ge, Versorgung vom Grill, Kaffeenachmittag mit 
Musik, Kinderprogramm 

17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
Marktplatz 2, Soirée mit dem Philharmonischen 
Kammerorchester 

19.05.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken

10:15–13:30 Uhr, Drei Annen Hohne, Nationalpark-
haus (Parkplatz), 38879 Schierke, Nationalpark Harz 
Pferdewanderung in den Frühling mit unseren kin-
derfreudlichen Pferden Benno und Lotte 

13:45–14:45 Uhr, Bahnhof Westerntor, Führung 
durch das Bahnbetriebswerk

21.05.2010
13:45–14:45 Uhr, Bahnhof Westerntor, Führung 
durch das Bahnbetriebswerk. 

22.05.2010 bis 23.05.2010
Marktplatz, 19. Wernigeröder Töpfermarkt und  
6. Keramikpreis der Stadt Wernigerode

Töpfermarkt (Foto: M. Bein)

Veranstaltungsplan Mai 2010 – Stadt Wernigerode
(aktueller Monatsveranstaltungsplan auch im Internet unter www.wernigerode.de - Kunst & Kultur/Veranstaltungen 2010)

Veranstaltungen
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Show der Paare

22.05.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken. 

23.05.2010
OT Benzingerode, Schützenplatz Mehrzweckhalle, 
Dorffest

15:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, Eingang: Albert-Bartels-
Straße „Show der Paare“ mit den Ostlegenden Mo-
nika Hauff & Klaus-Dieter Henkler, Andrea & Wil-
fried Peetz, Petra Kusch-Lück & Roland Neudert 

17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
Marktplatz 2, Soirée mit dem Philharmonische 
Kammerorchester

24.05.2010
Wernigeröder Bürgerpark, Dornbergsweg , Ökume-
nisches Pfingstfest am Pfingstmontag 

Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken

26.05.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken

27.05.2010
18:00 - 20:00 Uhr, Zentrum HarzKultur, Breite Stra-
ße 95, Auf den Spuren von Hans-Christian Ander-
sen von Braunschweig bis Leipzig, Vortrag von Be-
ate Hagen 

28.05.2010 bis 06.06.2010
14:00–22:00 Uhr Festplatz Anger, Frühlingsfest auf 
dem Anger

28.05.2010
20:00 Uhr, Drei Annen Hohne, Nationalparkhaus 
(Parkplatz), 38879 Schierke, Nationalpark Harz – Däm-
merungswanderung. Anlässlich des „Europäischen 
Tags der Parke“ stimmungsvolle geführte Wanderung 
in die Abenddämmerung Anmeldung erforderlich 
unter Telefon 039455 8640 oder 03943 550215 

20:00–22:00 Uhr, Harzmuseum, historischer Rund-
gang mit dem CCW „Die Auerhähne“. Erleben Sie die 
die Wernigeröder Fachwerkkulisse gemeinsam mit 
historischen Figuren und vielen Überraschungen. 

29.05.2010 bis 30.05.2010
15:00 Uhr, St. Johanniskirche, Pfarrstr. Sommerfest 
der Kreismusikschule Harz 

29.05.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken

10:00–13:00 Uhr, Info-Tag am Waldorfkindergarten, 
Gießerweg 11 (am Galgenberg, nicht IG!)

19:30 Uhr, Gemeindezentrum ARCHE, Freiheit 59
Gospelkonzert, mit Joy Message

20:00–22:00 Uhr, Remise, Marktstraße 1, Jazz in der 
Remise, „Inner Language Trio“ Christoph Stiefel - Piano 
Pat Moret - Double Bass Marcel Papaux - Drums 

30.05.2010
Wernigeröder Bürgerpark, Dornbergsweg, Chor-
treffen des Wernigeröder Männerchores mit be-
freundeten Chören 

17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
Marktplatz 2, Soirée mit dem Philharmonischen 
Kammerorchester

20:00 Uhr, Gemeindezentrum „Arche“ (Evange-
lisch-freikirchliche Gemeinde), Freiheit 59, Gospel-
konzert mit dem „Joyful Message“ Gospelchor 

Änderungen, Ergänzungen, Zusätze oder  
Streichungen vorbehalten! 

Kirchliche Nachrichten – April 2010
Kirchengemeinde St. Sylvestri  
und Liebfrauen Wernigerode

Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 02.05., 10.00 Uhr, Abendmahlsgottes-
dienst, Liebfrauenkirche, Pfrn. Seichter, (Musikali-
scher Gottesdienst am Sonntag Kantate)
Sonntag, 09.05., 10.00 Uhr, Konfirmationsgot-
tesdienst, Liebfrauenkirche, Pfrn. Seichter,  Gottes-
dienst wird von kirchenmusikalischer Gruppe 
mitgestaltet
Himmelfahrt, 13.05., 10.30 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst an der Himmelpforte  (mit kirchen-
musikalischer Gestaltung)
Sonntag, 16.05., 10.00 Uhr, Gottesdienst, Lieb-
frauenkirche, Pfrn. Seichter
Pfingstsonntag, 23.05., 10.00 Uhr, Abend-
mahlsgottesdienst, Liebfrauenkirche, Pfrn. Seichter
Pfingstmontag, 24.05., 10.30 Uhr, Ökumeni-
scher Gottesdienst im Bürgerpark (ehemaliger Pa-
villon des Glaubens)
Sonntag, 30.05., 10.00 Uhr, Blumengottesdienst, 
St. Theobaldikapelle, Gottesdienst wird von kir-
chenmusikalischer Gruppe mitgestaltet

Friedensgebet
Montag, 03.05., 18.00 Uhr, St. Sylvestrikirche

Die anderen Veranstaltungen der Kirchenge-
meinde
Montag, 10.05. um 19.30 Uhr Sitzung des GKR 
im Haus Gadenstedt
Mittwoch, 12.05. um 15.00 Uhr Frauenhilfe im 
Haus Gadenstedt
Mittwoch, 12.05. um 20.00 Uhr Männerrunde 
im Haus Gadenstedt
Mittwoch, 19.05. um 14.30 Uhr Seniorentanz-
kreis im Luthersaal

Mittwoch, 19.05. um 15.00 Uhr Handarbeits-
kreis im Haus Gadenstedt
Mittwoch, 26.05. um 15.00 Uhr Gemeinde-
nachmittag im Haus Gadenstedt
Montag, 31.05. um 19.30 Uhr Bibelgesprächs-
kreis im Pfarrhaus
jeden Donnerstag um 19.00 Uhr Jugendtreff im 
Haus Gadenstedt (außer am 20.05.)

Vesper in der Kapelle St. Theobaldi
Samstag, 15.05., 19.00 Uhr mit ehemaligen 
Singwochenteilnehmern aus Merseburg

Christenlehre  
jeden Dienstag (außer am 18.05.)
1. - 3. Klasse 15.00 Uhr
4. - 5. Klasse 16.00 Uhr
jeweils im Haus Gadenstedt 

Konfirmandenstunde 
jeden Montag (außer am 17.05.)
7. Klasse um 16.30 Uhr 
8. Klasse um 17.30 Uhr 
jeweils im Haus Gadenstedt 

Teenie-Kirche, für Mädchen und Jungen der  
6. Klasse am Freitag, dem 28. Mai von  
16.00 –17.30 Uhr in der St. Johannisgemeinde, 
Pfarrstraße

Übungsstunden der Chöre  
und Instrumentalkreise
Flötenkreis, montags, 19.30 Uhr
Posaunenchor, mittwochs, 19.00 Uhr
Spatzenchor, donnerstags, 15.30 Uhr
Kinderchor, donnerstags, 16.30 Uhr
Kirchenchor, donnerstags, 18.45 Uhr
jeweils im Saal Haus Gadenstedt

Kantorei, dienstags, 19.30 Uhr, Luthersaal
„Harzer Tafel“, 06.05. und 20.05. jeweils ab 
10.30 Uhr im Haus Gadenstedt

Öffnungszeiten der St. Sylvestrikirche, Ober-
pfarrkirchhof

Mittwoch bis Samstag von 10.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ev. Christusgemeinde  
Wernigerode-Hasserode

Gottesdienste: 
02.05.10, 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst und 
Kirchenkaffee in der Christuskirche/Pfr. Grönholdt
06.05.10, 14.00 Uhr Andacht im C.-König-Stift/Pfr. 
Grönholdt
09.05.10, 10.00 Uhr Konfirmation mit Abendmahl 
und Kirchenchor in der Christuskirche/Pfr. Grön-
holdt
13.05.10, 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
in der Himmelpforte
16.05.10, 10.00 Uhr in der Christuskirche/Pfr.i.R. 
Sänger
23.05.10, 10.00 Uhr Pfingstsonntagsgottesdienst 
mit Kirchenchor in der Christuskirche/Pfr.i.R. Sän-
ger
24.05.10, 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Pfingstmontag im Bürgerpark-Kirchengarten
30.05.10, 10.00 Uhr in der Christuskirche/Pfr. 
Grönholdt

Gemeindearbeit
05.05.10, 19.30 Uhr Gemeindekirchenratssitzung
12.05.10, 15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarr-
haus der Christusgemeinde

Veranstaltungen
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Jugendarbeit
Montag, 16.00 Uhr Konfirmanden Kl. 8 im Pfarr-
haus
18:00 Uhr Junge Gemeinde im Pfarrhaus
Donnerstag, 17.00 Uhr Konfirmanden Kl. 7 im Pfarr-
haus
15.05. – 24.05.10 Taize’fahrt mit Jugendlichen
Arbeit mit Kindern
Donnerstag, 14.30 Uhr, Christenlehre Kl. 1-2 im 
Pfarrhaus / Frau Beutel
15:30 Uhr Christenlehre Kl. 3-5 im Pfarrhaus / Frau 
Beutel
Kita
Montag, 15.00 Uhr, Kleinkinderspielstunde in der 
Kita, Kirchstr. 18
Kirchenmusik
Donnerstag, 19.30 Uhr, Chorprobe im Gemeinde-
haus

Ev. Kirchengemeinde St. Johannis

Gottesdienst und Kindergottesdienst:
Sonntag, 02.05.10, 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen; Pf. H.-J. Kant
Sonntag, 09.05.10, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit 
Taufen; Pf. H.-J. Kant
Himmelfahrt, 13.05.10, 10:00 Uhr, Stadtgottes-
dienst an der Himmelpforte
Sonntag, 16.05.10, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit 
Kinderkirche
Pfingst-Sonntag, 23.05.10, 10:00 Uhr, Konfirmati-
onsgottesdienst Pf. H.-J. Kant
Sonntag, 30.05.10, 10:00 Uhr, Blumengottesdienst 
in der Theobaldi-Kirche
Sonntag, 30.05.10, 14:00 Uhr, Gottesdienst zur 
Verabschiedung von Pfn. Simone Carstens-Kant 
und Pf. Hans-Jürgen Kant in der St. Johanniskirche

Weitere Veranstaltungen
in der Johannisgemeinde:
Samstag, 01.05.10, 21:00 Uhr Eröffnungskonzert 
„Orgel zur Nacht“
„Kirchenkabarett und Orgel“ „Vergnügliches und 
Erbauliches rund um die Orgel“ mit Okko Herlyn 
(Bochum) und Konrad Paul
Mittwoch, 05.05.10, 15:00 Uhr Gemeindenach-
mittag
Mittwoch, 19.05.10, 14:30 Uhr, Seniorentanz mit 
Frau Damm im Martin-Luther-Saal
Mittwoch, 19.05.10, 15:00 Uhr 10-jähriges Jubilä-
um „Bauwagen- Projekt“ im „Stadtfeld“ Wernigerode
Dienstag, 25.05.10, 15:00 Uhr Gesprächskreis im 
Pfarrhaus
Dienstag, 25.05.10,  16:00 Uhr, Bibelstunde im 
Seniorenzentrum „Burgbreite“; Pfn. S. Carstens-
Kant
Donnerstag, 25.03.10 15:00 Uhr Bibelstunde im 
Seniorenzentrum „Stadtfeld“; Pf. H.-J. Kant
Vom 13. bis 16.05.2010 Familienfreizeit „Burg Bo-
denstein“

Regelmäßiges (außer in den Ferien):
Jeden Montag: Christenlehre: 
Kl. 1 bis 5 um 15:00 Uhr
Jeden Mittwoch: Konfirmandenstunde:
Klasse 7 um 17:00 Uhr
Klasse 8 um 18.00 Uhr
Jugendkreis ab Klasse 9 um 19:15 Uhr
Jeden Donnerstag: Chorprobe des St.-Johannis-
Chores im Martin-Luther-Saal: um 19:00 Uhr

Katholische Kirche St. Marien 
Wernigerode, Sägemühlengasse 18

Gottesdienste
wöchentlich
Montag: 8.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag: 08.00 Uhr Hl. Messe
Samstag: 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag: 10.00 Uhr Hl. Messe
17.00 Uhr Marienandacht

Sonntag 02.05. Erstkommunion: 
10.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 13.05. Himmelfahrt: 08.30 Uhr Hl. 
Messe
10:30 ökum. Gottesdienst Himmelpforte
Pfingstmontag 24.05.: 
ökum. Gottesdienst im Bürgerpark
Sonntag 09.05. Kinderkirche

sonstige Veranstaltungen
(nicht in den Schulferien)
Religionsunterricht
jeden Montag
14.30 Uhr - 15.30 Uhr 4. Klasse
15.30 Uhr - 16.30 Uhr 1. - 3. Klasse
16.30 Uhr - 17.30 Uhr 5. - 9. Klasse
Chor
jeden Donnerstag   19.30 Uhr- 21.00 Uhr
Kinderschola 
jeden Freitag 15.30 Uhr- 16.30 Uhr
Ministrantentreff 
Freitag 17.00 Uhr
Jugendabend 
jeden Freitag 18.00 Uhr
Männerkreis 
Mittwoch 12.05. 19.30 Uhr, Pfarrhaus St. Marien
Frauenkreis 
Mittwoch 26.05.  19.30 Uhr in Ilsenburg 
Senioren 
Donnerstag 06.05.  Fahrt nach Adersleben
Bibelkreis 
Mittwoch 26.05. 19.30 Uhr, Pfarrhaus St. Marien

Selbständige Ev.-Luth. Kirche 
Pfarrbezirk Wernigerode/Halberstadt

Lindenbergstr. 23, 38855 Wernigerode
Selbst. Ev.-Luth. Kreuzkirche  
Wernigerode, Lindenbergstr. 

Selbst. Ev.-Luth. St. Paulskirche  
Veckenstedt, Am Mühlengraben

09.05.2010, 09.30 Uhr, Hauptgottesdienst, Werni-
gerode
09.05.2010, 11.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, 
Veckenstedt
16.05.2010, 10.00 Uhr, Parochialgottesdienst, Wer-
nigerode
24.05.2010, 09.30 Uhr, Mühlengottesdienst, Dan-
stedt (!)

Evang. Freikirchliche Gemeinde –  
ARCHE,  Freiheit  59

Sonntag, 2.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Kindergottesdienst in verschiedenen Al-
tersgruppen
Dienstag,  4.05. 19.00 Uhr Bibelgespräch

Samstag, 8.05. 14.00 Uhr Pfadfinder
19.00 Uhr Jugendtreff 
Sonntag, 9.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst in verschiedenen Altersgruppen
Dienstag, 11.05. 19.00 Uhr Bibelgespräch 

Sonntag, 16.05. 10.00 Uhr Gottesdienst + Kinder-
gottesdienst nach Altersgruppen 
Dienstag, 18.05. 19.00 Uhr Bibelgespräch
 
Sonntag, 23.05. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Pfingstfest + Kindergottesdienst nach Altersgrup-
pen 
Dienstag, 25.05. 19.00 Uhr Bibelgespräch 
Samstag, 29.05. 20.00 Uhr Gospelkonzert mit „ Joy 
Message“

Sonntag, 30.05. 10.00 Uhr, Gottesdienst + Kin-
dergottesdienst nach Altersgruppen 

Ev.-Kirchliche Gemeinschaft 
St.Georgiikapelle, Ilsenburger Str. 11

Gottesdienste, jeweils 10.00 Uhr, parallel Kin-
dergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee 

Sonntag, 2.5.10, Familiengottesdienst  G. Weber
Sonntag, 9.5.10, Gd mit Abendmahl G. Weber
Sonntag, 16.5.10, A. Bernhard
Sonntag, 23.5.10, hier kein Gottesdienst – 90.Jah-
resfest des Diakonissenmutterhaus Elbingerode
Sonntag, 30.5.10, Familiengottesdienst  G. Weber

Die anderen Veranstaltungen:
Montag, 3.5.10, 18.00 Uhr ök. Friedensgebet in der 
Sylvestrikirche
Montag, 3.5.10, 14.30 Uhr Seniorennachmittag  Pfr. 
M. Strehlau
Montag, 19.00 Uhr  14-tägig Jugendhauskreis (Kon-
takt Tel: 03943-634715)
Dienstag, 4.5.10, 9.30 Uhr Frauengebetskreis (über-
konfessionell)
Mittwoch, 10.00 Uhr Krabbelstube – Begegnungs-
möglichkeit für Mütter/Väter mit Kleinkindern  
(Kontakt Tel: 03943-632021)
Donnerstag, 16.00 Uhr Bibelgesprächskreis (außer 
13.5.)
Freitag, 19.00 Uhr Selbsthilfegruppe Sucht BKD

Neuapostolische Kirche Wernigerode 
Lüttgenfeldstr. 3b, 38855 Wernigerode

Regelmäßig:
Gottesdienste:
Sonntag 9.30 Uhr 
Mittwoch 20.00 Uhr
Außerhalb der Ferien:
Chorprobe montags 19.30 Uhr
Religionsunterricht dienstags 17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht dienstags 17.00 Uhr

AA-Meetings
Jeden Donnerstag, 18 bis 19:30 Uhr im Plemnitz-
stift, Wernigerode. Tel.: 03943 60 46 69

Weißer Ring
Beratung: Jeden Mittwoch, 16 bis 18 Uhr, Steingru-
be 8, Tel: 03943 60 50 44

Die Sport – Sponsoringaktion war ein voller Erfolg für 
die Grundschule „Harzblick“. Dank 9 Wernigeröder 
Betriebe konnte das Sport- und Bewegungsangebot 
im Wert von 1419 € mit neuen Sportartikeln effektiv 
verbessert werden. Diese stehen für einen abwechs-
lungsreichen Unterrichts- und Pausensport zur Verfü-
gung und tragen somit zu einer optimalen Förderung 
der Schüler und Schülerinnen bei. Ein vielfältiges und 
spannendes Sportangebot ist für die Schüler motivie-

rend, erhöht die Freude an der Bewegung und unter-
stützt die gesundheitliche Entwicklung. „Allein aus öf-
fentlichen Mitteln wäre diese Anschaffung nicht mög-
lich gewesen. Daher haben wir gemeinsam mit der 
GFS – Gesellschaft für Sportförderung diese Sponso-
ringaktion initiiert und sind über die große Sponsoren-
bereitschaft aus der Wernigeröder Geschäftswelt sehr 
glücklich. Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren 
Sponsoren bedanken.“ Sagte Sonja Geisenhahn, Sport-

lehrerin an der Grundschule Harzblick. Schülerinnen 
und Schüler, Eltern und Lehrer bedanken sich bei Gast-
stätte „Grüne Gurke“, der Gebäude- und Wohnungs-
baugesellschaft Wernigerode mbH, dem Ingenieurbü-
ro Dr. Ing. K. Ehelebe, Karsten Todt & Partner, Kosmetik 
und Fußpflege Roswitha Mittenzwei, Natursteinwerk 
Wernigerode GmbH, PORTAS Fachbetrieb Kreative 
Raumgestaltung M. Schulze e.K., Resch Electronic In-
novation GmbH und WGP Werkzeugbau GmbH ■

Gemeinsam für den Sport

Wernigeröder Betriebe fördern die Grundschule „Harzblick“

Vermischtes
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Fragen Sie doch einfach mal 
unter   03943 565-120 nach.

Werbung kostet Geld!
Keine Werbung 
kostet Kunden!

Ihr Amtsblatt – die clevere 
Werbeplattform, auch komplett 
im Internet:
www.wernigerode.de

Ihre Anzeige in 
Topqualität, 
eingebettet in lokale 
Nachrichten, 
an alle Haushalte verteilt.

Das alles günstiger, 
als Sie vermuten.

Anzeigeninfo: 
0 39 43 / 54 24 27
Mail: r.harms@harzdruck.de

die clevere 
Werbeplattform, auch komplett 

www.wernigerode.de

eingebettet in lokale 

an alle Haushalte verteilt.

Das alles günstiger, 
als Sie vermuten.

Anzeigeninfo: 
4 27

Mail: r.harms@harzdruck.de



  

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
2 Big Mac® 

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
2 Big Mac® 
mittlere Pommes Frites 
0,4 l Kaltgetränk 

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
1 Big Mac® 
1x 6er Chicken McNuggets®  
mittlere Pommes Frites 
0,4 l Kaltgetränk 

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
1 Hamburger Royal TS®  
1x 6er Chicken McNuggets®  
mittlere Pommes Frites 
0,4 l Kaltgetränk 

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
1 Hot Chicken Rucola    
1 Beef Barbecue  
mittlere Pommes Frites 
0,4 l Kaltgetränk 

03. – 23.05.2010
easy frühstücken
2 McMuffin® Bacon & Egg 

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
1 McRib®   
1x 6er Chicken McNuggets®  
mittlere Pommes Frites 
0,4 l Kaltgetränk 

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
2 Hamburger Royal TS®  
mittlere Pommes Frites 
0,4 l Kaltgetränk 

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
2 McChicken®   
mittlere Pommes Frites 
0,4 l Kaltgetränk 

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
1 McChicken®  
1x 6er Chicken McNuggets®  
mittlere Pommes Frites 
0,4 l Kaltgetränk 

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
2x 6er Chicken McNuggets®

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
2 McChicken®

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich bis 10.30 Uhr, sonn- und feiertags bis 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei allen teilnehmenden McDonald’s Restaurants in Deutschland
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

im McCafé bei McDonald’s 
in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt  
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar • © 2010 McDonald’s

im McCafé bei McDonald’s 
in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt  
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar • © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

SNACK
DELUXE

5,99€

5,99€

5,99€

5,99€

4,99€

6,49€ 5,99€

5,99€

FÜR NUR

FÜR NUR

FÜR NUR

FÜR NUR

FÜR NUR

FÜR NUR FÜR NUR

FÜR NUR

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
1 Happy Meal® nach Wahl
1 Big Mac®

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

4,99€
FÜR NUR

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
1 Happy Meal® nach Wahl
1x 6er Chicken McNuggets®

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

4,99€
FÜR NUR

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
1 Kaffeespezialität tall und 
einen Cup-Cake nach Wahl, 
z. B. Erdbeer, Schoko, Vanilla 
oder Cappuccino

1,99 €
FÜR NUR

ZWEI ZUM
PREIS VON
EINEM
50% SPAREN

ZWEI ZUM
PREIS VON
EINEM
50% SPAREN

ZWEI ZUM
PREIS VON
EINEM
50% SPAREN

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
2 Latte Macchiato, 
2 Cappuccino oder 
2 Caffè Latte tall oder grande  

ZWEI ZUM
PREIS VON
EINEM
50% SPAREN

ZWEI ZUM
PREIS VON
EINEM
50% SPAREN

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
2 Happy Meal® nach Wahl 

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

5,98€
FÜR NUR

03. – 23.05.2010
Abgeben und genießen
2 Happy Meal® nach Wahl 

bei McDonald’s in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar · © 2010 McDonald’s

5,98€
FÜR NUR

100 % QUALITÄT, 
BIS ZU 50 % SPAREN.
Ihre McDonald’s Restaurants in Wernigerode, Blankenburg und Halberstadt · www.mcdonalds.de
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